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Der hingebungsvollen P� ege der Klasse 4c an der Theodor-Heuss-
Schule ist es zu verdanken, dass sich der Schweizer Orangenapfel 
im Durchgang zwischen dem Schulhof und der Rudolf-Wild-Halle 
ganz prächtig entwickelt. Mittlerweile trägt er sogar die ersten klei-
nen Früchte: Sechs Äpfel leuchten derzeit an dem Bäumchen. Daran 
konnte auch der unsinnige Vandalismus von Unbekannten nichts 
ändern, der wenige Tage nach der P� anzung im Herbst des vergan-
genen Jahres dem Vorgänger-Exemplar großen Schaden zufügte 
(wir berichteten). Doch beim zweiten Versuch ging alles gut. 

Fortsetzung auf Seite 6 Foto: Stadt Eppelheim
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sie erreichen uns telefonisch oder per E-Mail unter: 
info@eppelheim.de
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.

Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-124
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-207
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-111/112

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schä� ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Schuhmacher, 76 55 00
Kindertagesstätten Postillion e.V., Justus-von-Liebig-Str. 7/1 
Kindergarten Regenbogen Frau Lorenz 7191598
Kinderkrippe Frau Aldinger 7191522
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50
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Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.

76 81 42
Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83

info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Altbau Chirurgische Klinik,
Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr; Mi, Fr, 16.00 – 22.00 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 09.00 – 22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
montags bis freitags von 19 abends bis 5 Uhr morgens; an Wochenenden 
von Freitagabend, 19 Uhr, bis Montagmorgen, 5 Uhr (rund um die Uhr); 
an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen rund um
die Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 

Tel. 30 11 83
AVR Kommunal AÖR
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221 878-400

Apothekendienst:
Freitag, 15.07.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Samstag, 16.07.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Str. 78, HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Sonntag, 17.07.
Kurpfalz- Apotheke, Mannheimer Str. 242, HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
Montag, 18.07.
Central- Apotheke, Hauptstr., Eppelheim, Tel. 76 03 67
Dienstag, 19.07.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1, HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Mittwoch, 20.07.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Donnerstag, 21.07.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Einladung zu Gemeinderatssitzungen
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

MONTAG, 18. JULI 2022, UM 17.00 UHR
in die Rudolf-Wild-Halle ein.

TAGESORDNUNG
– ÖFFENTLICH –

TOP 1 Bahnprojekt Mannheim – Karlsruhe: Neu- und 
Ausbau der Verbindung zwischen Mannheim und 
Karlsruhe

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin
Die Sitzungsunterlagen können auf der Homepage der Stadt 
Eppelheim unter --> Politik und Verwaltung --> Gemeinderat --> 
Bürgerinformationssystem abgerufen werden.

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

MONTAG, 18. JULI 2022, UM 19.00 UHR
in die Rudolf-Wild-Halle ein.

TAGESORDNUNG
– ÖFFENTLICH –

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 20. Juni 2022
TOP 3 Bekanntgabe nicht ö�entlich gefasster Beschlüsse
TOP 4 Jahresbericht der Integrationsbeauftragten
TOP 5 Erhöhung der Stellen im Integrationsmanagement 

aufgrund des neu aufgelegten Soforthilfeförder-  
programms „Integration von Vertriebenen aus der 
Ukraine“

TOP 6 Bewilligung außerplanmäßiger Ausgaben für un-
vorhersehbare investive Maßnahmen in der evan-
gelischen KiTa Friedrich Fröbel, der evangelischen
KiTa Sonnenblume sowie der katholischen KiTa 
St. Elisabeth

TOP 7 Vergabe Reinigungsarbeiten Villa Kunterbunt
TOP 8 Ersatzbescha�ung eines Bauho�ahrzeugs
TOP 9 Höchstspannungsleitung Osterath – Philippsburg 

(Vorhaben Nr. 2 BBPIG), Abschnitt B1 (Punkt Wall-
stadt – Philippsburg): Anhörungsverfahren gemäß 
§ 22 Netzausbaubeschleunigungsgesetz (NABEG)

TOP 10 Bebauungsplan „Justus-von-Liebig-Straße – 
Erweiterung – 2. Änderung“ – Satzungsbeschluss

TOP 11 Spendenannahme
TOP 12 Anfragen und Sonstiges
Patricia Rebmann, Bürgermeisterin

Die Sitzungsunterlagen können auf der Homepage der Stadt 
Eppelheim unter --> Politik und Verwaltung --> Gemeinderat --> 
Bürgerinformationssystem abgerufen werden.

Informationen aus dem Rathaus

Achtung Baustellen!
• Die Vollsperrung der Seestraße wird bis zum 15.07.2022

verlängert
• Die Hildastraße ist bis 15.07.2022 auf Höhe des Ärztehau-

ses halbseitig gesperrt. In diesem Teilstück der Hildastraße 
werden der Gehwegbelag, die Bordsteine sowie die Rinnen-
platten erneuert. Außerdem wird die dortige Bushaltestelle 

barrierefrei ausgebaut. Die Befahrbarkeit ist jederzeit gege-
ben. Wegen der Baustelle in der Hildastraße wird auch die 
Haltestelle in Richtung Hebelstraße um circa 60 Meter in die 
südliche Richtung verlegt.

• Bis 29.07.2022: Aufstellung Container in der Seestraße 19.
• Bis 30.07.2022: Gerüst in der Friedrichstraße 5.
• Die Schillerstraße ist auf Höhe Hausnummer 49 im Zeitraum 

bis zum 02.08.2022 vollgesperrt. 
• In der Schulstraße/Ecke Boschstraße wird bis zum

17.08.2022 die Fahrbahn halbseitig gesperrt. Die Befahrbar-
keit für den ÖPNV wird weiterhin gewährleistet.

Erneuerung der Ampelanlage an der „Ärztehaus“-Kreuzung
Ab Montag, 18. Juli 2022, wird die im Jahr 1987 errichtete Am-
pelanlage an der Kreuzung der Kreisstraße (K) 4149 Wieblinger 
Straße/Hildastraße/Schubertstraße in Eppelheim am Ärztehaus 
mit voraussichtlich 100.000 Euro Gesamtkosten vollständig er-
neuert und umgerüstet. Die neue Ampelanlage wird barrierefrei 
ausgebaut und mit der neuesten Erfassungs- und LED-Technik 
ausgestattet. Zusätzlich wird die Software auf die geänderten 
Verkehrszahlen angepasst sowie der Radverkehr auf den Ge-
meindestraßen integriert, teilt das Landratsamt mit.
Während der Baumaßnahmen wird die Kreuzung mit einer pro-
visorischen Ampelanlage signalisiert. Hierfür werden alle Haltli-
nien und Fußgängerfurten vom Kreuzungsbereich etwas verlegt, 
alle Verkehrsbeziehungen bleiben über die gesamte Dauer der 
Baumaßnahme aufrechterhalten. Auf der Wieblinger Straße wer-
den zudem Fahrspuren kombiniert, einige Stellplätze müssen 
während der Bauphase entfallen. Die provisorische Ampel wird 
voraussichtlich 10 Wochen betrieben (bis die Endausführung her-
gestellt ist und technisch in Betrieb genommen werden kann). 
Während der Betriebspause der mit den Arbeiten beauftragten 
Tiefbau�rma vom 15. bis 26. August 2022 wird keine Bautätigkeit 
statt�nden. Da sich die Verkehrsführung dem ständigen Baufort-
schritt anpasst, werden alle Verkehrsteilnehmenden um erhöhte 
Aufmerksamkeit im Baustellenbereich gebeten.

Arbeitsgruppe für eine Hundewiese tri�t sich zum ersten Mal
Vierbeiner aufgepasst: Schnappt euch am Samstag, 16. Juli 2022, 
Herrchen oder Frauchen und bellt euren vierbeinigen Kumpels 
Bescheid. Auch alle zweibeinigen Freunde, die zwar keinen Hund 
haben, sich aber für deren Interessen stark machen, begrüßen wir 
gerne mit einem herzlichen „Wu�“!
Ab 9 Uhr (zu so früher Stunde, weil die Wetterfrösche sehr heiße 
Temperaturen für diesen Tag vorhersagen) wartet Bürgermeis-
terin Patricia Rebmann am alten Wasserwerk auf euch. Dann 
nämlich startet die Arbeitsgruppe Hundewiese zu einem ersten 
Tre�en. Dabei geht es um grundsätzliche Planungen wie Platzge-
staltung oder Projektumsetzung.
Wer sich an der Verwirklichung der Hundewiese beteiligen möch-
te sollte sich auf den Weg machen. Denn die Hunde wünschen 
sich ein Plätzchen, weil sie sich gerne mit ihren Artgenossen ver-
abreden und sich gegenseitig beschnuppern wollen.
Nachdem der Gemeinderat im vergangenen Jahr grünes Licht 
gegeben hatte und die Vorbereitungen abgeschlossen sind, sind 
nun die Bürgerinnen und Bürger an der Reihe. 

Siegerehrung beim Stadtradeln
Das Stadtradeln-Finale mit Siegerehrung der Erstplatzierten �n-
det am Sonntag, 17. Juli 2022, um 11 Uhr auf dem Rathausplatz 
statt. Eingeladen sind alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
sich vom 8. bis 28. Mai dieses Jahres an der Aktion beteiligt ha-
ben. Eppelheim ist zum fünften Mal bei dem bundesweiten Wett-
bewerb für ein besseres Klima mit dabei. Bürgermeisterin Patricia 
Rebmann gab im Jahr 2018 den Anstoß dazu.
Auch in diesem Jahr wurden wieder Eppelheimer Stadtradeln-Re-
korde gebrochen. Sage und schreibe 72.973 Kilometer haben die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer für ihre Stadt und ihr Team zu-
sammengestrampelt und damit elf Tonnen CO2 vermieden. Das 
bedeutet fünf Tonnen mehr als noch im vergangenen Jahr. Und 
auch so viel sei schon mal verraten: Der Sieg in der Einzelwertung 
geht an eine Frau mit 1646 Kilometern – Respekt!
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Die Zwillinge Mika (rechts, im dunkelblauen T-Shirt) und Jona klet-
tern unter Aufsicht von Amel Tufek begeistert auf den Bagger der Fir-
ma Orth, der beispielsweise für Erdarbeiten eingesetzt wird.

Jungs unter sich: Theo schaut zwar ein bisschen skeptisch, aber Ma-
rio hat den Schlauch des städtischen Wassertank-Fahrzeugs, mit 
dem die P�anzen gewässert werden, fest im Gri�.

Bauho�eiter Alexander Wiede (v. l.), Bürgermeisterin Patricia Reb-
mann und Kultursachgebietsleiter Christoph Horsch freuen sich, 
dass die Premiere des Kindertags beim Bauhof so gut gelungen ist.

Christopher Anti, Gärtner beim Bauhof, und Friedhofsleiter Nikolai 
Harbrecht (sitzend) erklären Julius, was der Bagger so alles kann.

Joris muss noch in die Feuerwehr-Jacke reinwachsen, aber der Helm 
passt bei Marina schon gut. Nico Böhm von der Freiwilligen Feuer-
wehr zeigt den Kindern das Innenleben eines Feuerwehrautos.

Für den Nachwuchs ist gesorgt: Lars lässt sich von Jens Hillger am 
DRK-Auto erklären, worauf es bei der Patientenversorgung im Ernst-
fall ankommt.

Den Bauhof mit 
allen Sinnen erleben
Da leuchteten nicht nur die Augen der kleinen Mädchen und Jun-
gen – die Fahrzeuge, die zur Besichtigung auf dem Bauhof-Ge-
lände in der Seestraße standen, brachten auch viele Erwachsene 
zum Strahlen. Die Premiere des Kinder-Tags war ein voller Erfolg. 
Die Idee dazu hatte Bürgermeisterin Patricia Rebmann.
Am vergangenen Freitag luden die Mitarbeiter, die in ihrer Ar-
beitszeit die Bagger, Gabelstapler und das E-Lastenrad fahren, 
die Eppelheimer Bevölkerung ein. Und das kosteten die Besuche-
rinnen und Besucher aus. Drei Stunden lang durften die kleinen 
und großen Gäste in die Fahrzeuge klettern, hupen und auch mal 
die Knöpfe bedienen, sozusagen mit allen Sinnen erleben. Selbst-
verständlich immer unter der fachkundigen Begleitung der Mit-
arbeiter, denen die Kinder das sprichwörtliche Loch in den Bauch 
fragten. 
Doch nicht nur die stadteigenen Lkw, darunter auch ein E-Auto,  
konnten erkundet werden. Auch die Freiwillige Feuerwehr und 
das DRK waren mit ihren Fahrzeugen vor Ort, um ihre Einsatzbe-
reitschaft und die Tätigkeiten zu zeigen. Ebenso waren die Firma 
Orth und Grundstücksp�ege Müller, mit denen der Bauhof zu-
sammenarbeitet und die öfter in der Stadt zu sehen sind, vor Ort 
vertreten Ganz herzlichen Dank dafür. Schließlich rundeten ein 
Eiswagen und ein Wa�elstand das Angebot an diesem sonnigen 
und erlebnisreichen Freitagnachmittag ab.
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Fabian und Louisa freuen sich, dass Opa Peter mit ihnen den Schneep�ug erkundet.

Bei herrlichem Wetter fanden am Freitagnachmittag viele Besucherinnen und Besucher 
den Weg zum Bauhof-Gelände. Der Kindertag, der auch die Erwachsenen begeisterte, war 
ein voller Erfolg.

Papa Senad nutzt gerne die Gelegenheit, um 
Töchterchen Lia den Gabelstapler zu zeigen. Er 
arbeitet mit einem ähnlichen Fahrzeug.

Emilio ist fasziniert von dem Bagger. Die Mama hält ihn, damit er 
auch etwas sieht.

Kleiner Mann, großes Auto: Simeon darf hinters Steuer eines Autos 
von Grundstücksp�ege Müller.

Es kann losgehen: Gemeinderätin Anika 
Wesch und Töchterchen Carlotta testen 
das E-Lastenfahrrad, das Bauhof-Mitar-
beiter Raimund Meißner steuert.
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nicht übereinstimmen“, weiß Stefanie Klopatowski. „Aber unse-
re Ergebnisse können sich sehen lassen“, freut sie sich. „Bei uns 
kriegen nach ihrem bestandenen Abschluss eigentlich alle Ju-
gendlichen eine Ausbildung, oft kommen sie sogar in ihrem 
Wunschberuf unter beziehungsweise sie besuchen weiterführen-
de Schulen“, liefert sie den Beweis dafür, wie sinnvoll das BoriS-
Siegel ist, wenn es durch engagierte Pädagoginnen und Pädago-
gen begleitet wird. Und auch Bürgermeisterin Patricia Rebmann 
freut sich: „Ich bin sehr stolz auf die engagierten Lehrkräfte der 
Humboldt-Realschule.“

Schweizer Orangenapfel trägt die ersten Früchte
Fortsetzung vom Titel
„Wir haben jeden Tag einen Gießdienst“, erklärt Imke Abbott, die 
gemeinsam mit Dorothee Reithmann als Klassenlehrerin die 4c 
betreut. In der Pause kümmern sich immer zwei Kinder um das 
Stück Natur. „Sie fühlen sich verantwortlich für den Baum. Auch 
in ihrer Freizeit sammeln sie den Müll auf“, berichtete die Pädago-
gin stolz. Bürgermeisterin Patricia Rebmann lobte die 4c: „Ihr seid 
ein echtes Vorbild. Das ist eine tolle Sache. Vielen Dank für euren 
Einsatz. An eurem Engagement können sich viele Menschen ein 
Vorbild nehmen.“
Jedoch ärgert sie sich über die Respektlosigkeit einiger Mitmen-
schen. „Es gibt in Eppelheim keinen Grund, etwas einfach auf 
den Boden zu werfen. Wir haben genügend Mülleimer überall 
im Stadtgebiet aufgestellt. Im vergangenen Jahr haben wir noch 
einmal zusätzliche Behälter angescha�t und dabei die Vorschlä-
ge der Bürgerinnen und Bürger berücksichtigt.“
Zu dem rund zehn Quadratmeter großen Bereich innerhalb einer 
kleinen Umzäunung, den die Viertklässler betreuen, gehört auch 
eine kleine Wiese mit Wildblumen, die den meisten Schülerinnen 
und Schülern Freude bereitet: „Das ist ein Paradies für Bienen, 
weil Bienen ein Teil unseres Ökosystems sind“, erläutert ein Junge 
sachverständig. Doch die Meinung ist geteilt: Während die einen 
die Wiese als „unordentlich“ bezeichnen, �nden die anderen die 
bunte Blumenmischung „richtig schön“.
Bürgermeisterin Patricia Rebmann erklärte: „Auch die Erwachse-
nen haben unterschiedliche Au�assungen. Aber in einer Gesell-
schaft müssen sich alle wieder�nden. So haben wir einerseits 
zum Beispiel im Stadtpark eine Wiese angelegt, die regelmäßig 
gemäht wird. Dort können sich die Menschen gerne zum Picknick 
tre�en. Auf der anderen Seite lassen wir an der Grenzhöfer Spitze 
einer Blühwiese ihren freien Lauf. Dort tummeln sich viele Insek-
ten und fühlen sich wohl.“ Man müsse, so die Bürgermeisterin, ein 
Gleichgewicht �nden. „Das klappt ganz gut in Eppelheim.“
Im kommenden Schuljahr, kündigte Imke Abbott an, werden 
sich wohl die nächsten Viertklässler um das Wohlergehen des 
Schweizer Orangenapfels kümmern. Aber er sei den Kindern, die 
ihn jetzt ein Jahr lang gep�egt haben und die nach den Som-
merferien weiterführende Schulen besuchen, so sehr ans Herz 
gewachsen, dass sie sich alle zusammen noch einmal an „ihrem“ 
Bäumchen tre�en wollen.

Jetzt schon für den Freiwilligentag anmelden
„Herzlich willkommen“ – so werden Ortseingangsschilder bald 
die Gäste sowie die Bürgerinnen und Bürger in Eppelheim be-
grüßen. Das Projekt ist Teil der Freiwilligenbörse der Metropol-
region Rhein-Neckar. Der Freiwilligentag �ndet am Samstag, 17. 
September 2022, von 9 bis 14 Uhr unter dem Motto „Wir scha�en 
was“ statt. Auf der Rückseite gibt es eine Vorrichtung für ein Insek-
tenhotel. Die Eppelheimerinnen und Eppelheimer, die sich an der 
Fertigstellung beteiligen wollen, tre�en sich im Bauhof in Eppel-
heim. Dort werden die vorgefertigten Einzelteile unter fachkun-
diger Anleitung zusammengebaut und dann vor Ort montiert. 
Das Projekt ist geeignet für Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab 
16 Jahre. Handwerkliches Geschick ist wünschenswert, aber kei-
ne Voraussetzung. Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Weitere Infos und die Anmeldung gibt es über den 
nebenstehenden QR-Code oder auf der Projektseite 
www.wir-scha�en-was.de/fuer-freiwillige.html (bei 
der Suchmaschine „Eppelheim“ eingeben). Bei Fragen 
steht Svenja Anwand, Telefon 06221/407-402 oder 
E-Mail: kulturamt@eppelheim.de zur Verfügung.

Humboldt-Realschule bekommt einmal mehr das BoriS-Siegel

Andreas Weis (v. l.) und Stefanie Klopatowski, die Zerti�zierungsbeauf-
tragten der Schule, freuen sich mit Bürgermeisterin Patricia Rebmann, 
Rektor Michael Mercatoris und Konrektor Christian Fesler über die er-
neute Ausstellung des BoriS-Siegels.   Foto: Stadt Eppelheim

Trotz der Jugendarbeitslosigkeit in unserem Land bleiben Jahr für 
Jahr immer wieder Ausbildungsstellen o�en. Das beklagen nicht 
nur die Berufsverbände, die sich zunehmend mit dem Fachkräf-
temangel konfrontiert sehen. Die Situation ist für alle Beteiligten 
alles andere als zufriedenstellend – weder für die jungen Men-
schen noch für die Unternehmen noch für die Lehrkräfte, die die 
Schülerinnen und Schüler nach dem Abschluss in eine unsichere 
Zukunft entlassen müssen.
Doch es geht auch anders, wie die Humboldt-Realschule in 
Eppelheim zeigt. Dort hat man vor acht Jahren einen Weg ge-
funden, der solche entmutigende Erlebnisse verhindert. Die 
Lösung heißt BoriS-Siegel. Dieses baden-württembergische Zer-
ti�zierungsverfahren bekommen weiterführende Schulen, die 
im Themenbereich Berufs- und Studienorientierung über die 
geforderten Standards in den Bildungsplänen und Verwaltungs-
vorschriften hinausgehen. So steht es in der Beschreibung der 
Kooperationspartner, dem Industrie- und Handelskammertag, 
dem Handwerkstag sowie den Unternehmern mit der Landesar-
beitsgemeinschaft Schulewirtschaft.
Seit 2014 – von Anfang an – begleitet die Lehrerin Stefanie Klo-
patowski die Zerti�zierung. Mittlerweile hat sie Unterstützung 
durch ihren Kollegen Andreas Weis bekommen. Die beiden freu-
en sich, dass die Projektleitung das Siegel – nach 2017 – nunmehr 
zum dritten Mal an die Eppelheimer Humboldt-Realschule ver-
leiht. Und dafür gibt es gute Gründe.
„Wir laden mehr Berufsberater von der Agentur für Arbeit ein als 
vorgeschrieben“, beginnt Stefanie Klopatowski mit der Aufzäh-
lung der umfangreichen Angebote. Und sie fährt fort: „Verschie-
dene Firmen – beispielsweise Bauhaus, Wild, ADM, Mercedes-
Benz, die Sparkasse oder das Modehaus Engelhorn – kommen 
regelmäßig zu uns. Die Experten der Personalabteilungen üben 
mit unseren Schülerinnen und Schülern Vorstellungsgespräche, 
damit sie mehr Sicherheit bei der ,echten‘ Bewerbungssituation 
bekommen. Wir veranstalten gemeinsam Praktikumstage oder 
auch den Infoabend der Wirtschaft.“
Als Ergänzung gibt es wertvolle Informationen zur Vorbereitung 
aufs Berufsleben: Knigge-Ratschläge oder ein Geldcheck noch 
vor der ersten Gehaltsüberweisung. Außerdem besucht der Truck 
„Coaching4Future“ und der M+E-Infotruck für technische Bran-
chen die Schülerinnen und Schüler, um ihnen Orientierung bei 
der Berufswahl zu geben.
Erste Aktionen des umfangreichen Maßnahmenkatalogs richten 
sich schon an die Siebtklässler. Ein Schuljahr später gibt es dann 
eine intensivere Betreuung in Form eines Assessment Centers, 
eine Spezi�zierung dieser Beurteilung von Fähigkeiten erfolgt in 
Klasse 9. Das führt dazu, dass die Jugendlichen früh die Stellen-
beschreibung ihrer Wunschberufe mit den erforderlichen Kom-
petenzen kennenlernen und mehr über mögliche Fortbildungs-
möglichkeiten erfahren.
„Wichtig ist es, immer einen Plan B zu haben. Denn manchmal 
�ndet man bei der intensiven Auseinandersetzung mit dem 
Wunschberuf auch heraus, dass Vorstellung und Wirklichkeit 
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Insektenfreundliche Stauden am Friedhof

Die Fotos zeigen die Entwicklung des Staudenbeets im Mai, Juni und 
Juli (links oben beginnend, im Uhrzeigersinn) sowie in Nahaufnah-
me eine Erdhummel, die an einem Roten Sonnenhut nascht.

Fotos: Stadt Eppelheim

Im vergangenen Herbst wurde der Friedhofseingang an der 
Grenzhöfer Straße neu gestaltet. Die unansehnliche Heckenbe-
p�anzung musste insektenfreundlichen Stauden weichen. Bei 
den sommerlichen Temperaturen sind derzeit die vielen Wildbie-
nen, Schweb�iegen, Schmetterlinge und Wespen, die dort genug 
Naschwerk �nden, sehr schön zu beobachten.
Außerdem steht die Sandsteinmauer wieder in der Sonne, was 
auch die dort wohnenden Eidechsen freut. Der ehemalige Be-
wuchs verursachte zuvor zu viel Schatten. Zu guter Letzt wurde 
auch noch ein Baum gep�anzt.

Blutspender werden geehrt

Die Geehrten mit Bürgermeisterin Patricia Rebmann (2. v. r.) und 
dem DRK-Vorsitzenden Helmut Dörr (r.). Foto: Stadt Eppelheim

„Des Menschen Leben lebt im Blut.“ Mit diesem Goethe-Zitat be-
gann der DRK-Vorsitzende Helmut Dörr seine Rede bei der Feier-
stunde, bei der verdiente Blutspenderinnen und Blutspender in 
Anwesenheit von Bürgermeisterin Patricia Rebmann, von Stadt-
rätinnen und Stadträten geehrt wurden.
Alle Blutspender und Blutspenderinnen seien potenzielle Le-
bensretter. Die Bereitschaft, sein eigenes Lebenselixier herzu-
geben, verdiene höchste Anerkennung, meinte Dörr weiter. „Zu 
Recht �ndet deshalb auch in unserer Stadt diese Ehrung statt.“
Auch Patricia Rebmann dankte. In der Rede diesen Bürgerinnen 
und Bürgern. Es mache keinen Unterschied, ob sie in den vergan-
genen Jahren zum ersten Mal Blut gespendet hätten „oder ob sie, 
wie Sie heute, regelmäßig Blut spenden. Ohne Sie könnte unsere 
medizinische Versorgung nicht aufrechterhalten werden.“
Jetzt schon vormerken: Die nächste Blutspende in Eppelheim �ndet 
am 12. Dezember 2022 statt.

Die anwesenden Geehrten:
Für 2 x 75 Blutspenden wurde geehrt (mit Budjan-Korb und Blu-
men): Silke Rühle.
50 Blutspenden (Budjan-Korb): Sabrina Hahn und Erik Rühle.
25 Blutspenden (Budjan-Korb): Timo Albuszies.
10 Blutspenden (Sekt): Melanie Baumhögger, Frank Bayerlein, 
Annette Christiansen, Franziska Ehrhard und Bernhard Schön-
rock.

Neueste Nachrichten direkt auf das Smartphone mit dem 
„Signal“-Messenger der Stadt Eppelheim

Die aktuellen Nachrichten der Stadt Eppelheim gibt über den 
Messenger-Dienst „Signal“.
Und so geht‘s:
1. Den „Signal“-Messenger über den App Store (Google Play oder 
Apple) laden.
2. Auf dem Mobiltelefon die Nummer 01515 / 3 32 99 69 hinzu-
fügen.
3. In der App einen Chat mit diesem Kontakt starten, die Nach-
richt „Start“ senden – und ab sofort erhalten Sie die neuesten Ep-
pelheimer Nachrichten.

Online-Terminbuchung für alle zeitintensiven 
Angelegenheiten des Bürgeramts
Eine Online-Terminbuchung für alle zeitintensiven Angelegen-
heiten des Bürgeramtes ist wieder möglich. Dazu zählen die 
Antragstellung von Ausweisen und Reisepässen für Kinder und 
Erwachsene ebenso wie alle Aufgaben rund ums Einwohnermel-
dewesen, also Anmeldungen, Abmeldungen und Ummeldungen 
bei Umzügen. Zu �nden ist die Online-Terminbuchung auf der 
Homepage der Stadt Eppelheim (www.eppelheim.de). Dort steu-
ern Sie die Servicebox mit der Terminbuchung an. Die Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner haben ihre Büros im Rathaus.
Alle anderen Leistungen des Bürgeramtes können ohne vorhe-
rige Terminvereinbarung zu den üblichen Ö�nungszeiten (mon-
tags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.30 bis 12 Uhr, 
dienstags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs von 14 bis 18 Uhr) im 
Container beim Feuerwehrhaus erledigt werden: unter anderem 
die Abholung von Pässen und Ausweisen, die Beantragung für 
ein Führungszeugnis oder die Abgabe eines Führerscheinantrags.
Kontakt: Bürgeramt der Stadt Eppelheim, Telefon 06221/794-120 
oder-121, E-Mail: buergeramt@eppelheim.de

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.
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he hinter der Grünschnittanlage wächst und gedeiht. Eine Eigen-
tümergemeinschaft hat sich geeinigt, einen Teil der Wiese gar 
nicht und den Rest nur ein- bis zweimal im Jahr zu mähen. Hier 
entstehen Rückzugsorte und Nahrungsquellen für unsere ange-
schlagenen Insekten- und Vogelpopulationen. An dieser Stelle 
vielen Dank!
Diese Flächen können sich nun zu Trittsteinbiotopen entwickeln. 
Es braucht aber noch mehr. Seit langer Zeit fordert unsere Fraktion, 
das Konzept der Biotopvernetzung endlich in die Tat umzusetzen. 
Immerhin wurde es bereits aus der Schublade geholt. Nun heißt es 
am Ball bleiben und nicht wieder darin verschwinden lassen, son-
dern gemeinsam mit den Nachbargemeinden in die Umsetzung 
bringen. Viele Bürgerinnen und Bürger machen schon mit. Auch 
die Betriebe in den Gewerbegebieten Nord und Süd sind hier ge-
fordert, für eine ökologisch wertvolle Begrünung zu sorgen.
Es sind die kleinen Unterlassungen in der Grün�ächenp�ege, die 
eine schnelle und einfache ökologische Aufwertung bedeuten. In 
der Brutsaison gänzlich auf Rückschnitte der Hecken und das Mä-
hen der Wiesen zu verzichten, bedeutet eine größere Chance für 
Vogelarten, ihre Bruten durchzubringen. Ein weiterer Vorteil: Es 
ist viel weniger Arbeit! Die Natur hat ihre eigene Ordnung. Die für 
viele menschlichen Augen etwas unordentlichen, ruhigen Stellen 
mit Bäumen, Hecken und ungemähten Wiesen sind beliebte Nist-
plätze, Futterquellen, Rückzugsorte und Standorte für alle mög-
lichen Tiere und P�anzen. Diese Maßnahmen kosten kaum Geld. 
Ganz im Gegenteil: Weniger ist in diesem Fall mehr.
Könnte die �ächendeckende Biotopvernetzung in der Region 
sogar ein zusätzliches Argument gegen die geplante Güterver-
kehrstrasse werden?   Foto: Stefan Schwerdt
Claudia Grau-Bojunga
Unter claudia.grau-bojunga@gruene-eppelheim.de stehe ich gerne 
zur Verfügung.

Aus dem Ortsgeschehen

Wochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen.
Der Wochenmarkt �ndet auf dem Schulhof der Theodor-Heuss-
Schule statt.
Die Öffnungszeit ist von 15 bis 18.30 Uhr.
Bitte halten Sie zur eigenen Sicherheit den Mindestabstand von 
1,5 Metern ein.

Aus den Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktion dar. Die 
Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Fraktion EL – Eppelheimer Liste
EL beantragt Energiedebatte

Aufgrund der ständig steigenden 
Energiepreise, die absehbarerweise 
hohe Nachzahlungen und Voraus-
zahlungen für Heizung und Strom 
hervorrufen werden, hat die Frakti-
on der Eppelheimer Liste im Ge-
meinderat eine Energiedebatte be-
antragt. Zuletzt hatten die Medien 
berichtet, dass im Stuttgarter Land-
tag von über 40 Hallenbädern gere-
det wurde, die in Baden-Württem-
berg aufgrund der steigenden 
Energiekosten von den Kommunen 
in naher Zukunft geschlossen wer-
den müssten.

Zunächst haben wir die Rathaus-Verwaltung gebeten, die gestie-
genen Energiekosten für das Eppelheimer Hallenbad und alle an-
deren städtischen Liegenschaften dem Gemeinderat mitzuteilen. 
Danach wäre eine Aussprache über dieses Ergebnis wünschens-
wert, wobei man sich darüber unterhalten muss, mit welchen Ein-
sparungen man den steigenden Kosten begegnen kann und wie 
man die höheren Kosten im nächsten Haushalt �nanziert. Eine 
spontane Sofortmaßnahme wäre zum Beispiel die Absenkung der 
Wassertemperatur im Eppelheimer Hallenbad von derzeit 27 Grad.
Auch wäre es interessant, auf diesem Weg zu erfahren, welche 
städtischen Gebäude energetisch gesehen besonders ine�zient 
sind und ob sich das die Allgemeinheit auf Dauer leisten kann.
Eine weiteres Thema zur Energieeinsparung hängt mit den Eppel-
heimer Schulgebäuden und der zukünftigen Corona-Situation 
zusammen: Ob aufgrund der Corona-Lage und der Vorgabe des 
Kultusministeriums in den Wintermonaten alle 20 Minuten mit 
geö�neten Fenstern Unterricht gemacht werden muss. Die jetzt 
eingebauten Kohlendioxid-Melder verringern in den Wintermo-
naten das Fensterlüften in den Klassenzimmern auf ein notwen-
diges Minimum, soweit aufgrund der Corona-Lage nicht wieder 
ein längeres oder häu�geres Fensterlüften angeordnet wird. 
Luft�lter würden hier helfen, bedeuten jedoch einen größeren 
�nanziellen Aufwand. Langfristig gesehen kommt es darauf an, 
wie viele Investitionen man in Energiequellen mit möglichst we-
nig Energiebedarf und in regenerative Energiequellen wie zum 
Beispiel Wärmepumpen, Geothermie oder Photovoltaikanlagen 
planen kann. Foto: Eppelheimer Liste e.V.
Bernd Binsch, EL-Fraktionssprecher
www.eppelheimer-liste.de

Bündnis 90/Die Grünen
Auf den Spuren der Biotopvernetzung

Es ist schön zu sehen, dass in mehr 
Gärten in Eppelheim die Rasen- und 
Wiesen�ächen länger wachsen dür-
fen. Einige Gartenbesitzer lassen klei-
ne Inseln auf den Wiesen stehen, die 
im Laufe des Jahres zur Blüte kom-
men. Hinten auf den Feldern mähen 
manche Grundstückbesitzer oder 
Pächter weniger. Bei mir in der Nach-
barschaft darf ein kleiner Zufahrtsweg 
nun seine Blüten zum Vorschein brin-
gen und an der Endhaltestelle blühen 
die Lilien und Wiesenblumen. Die 
Krautschicht unter der Obstbaumrei-
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Neuer Händler für Obst und Gemüse
Seit dieser Woche gibt es wieder einen Obst- und Gemüsestand 
auf dem Eppelheimer Wochenmarkt. Es ist uns glücklicherweise 
schnell gelungen, mit Fridolin Eßt aus Ludwigshafen, der bereits 
andere Wochenmärkte in der Region bestückt, einen Nachfolger 
für den Anbieter aus Edingen-Neckarhausen zu �nden, der in der 
vergangenen Woche kurzfristig gekündigt hatte. Herzlich will-
kommen!

Geburtstage

Sonntag, 17.07.
Bergit Schmalbach 70 Jahre
Dienstag, 19.07.
Horst Fuchs 70 Jahre
Mittwoch, 20.07.
Ingrid Galati 70 Jahre

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

Stadtbibliothek

Aktuelles aus Ihrer Stadtbibliothek Eppelheim
Da die Verbreitung des Coronavirus immer noch statt�ndet, wie 
ständig neue Ansteckungen zeigen, werden die Besucherinnen 
und Besucher der Bibliothek darin bestärkt, beim Besuch der Bi-
bliothek weiterhin eine medizinische oder FFP2-Maske zu tragen 
und Abstand zueinander zu halten.

Schließwoche in der Stadtbibliothek
In der Kinderecke der Stadtbibliothek Eppelheim wird ein neuer   
Boden verlegt. Daher ist die Einrichtung noch bis einschließlich 
Freitag, 15. Juli, geschlossen. Ab Samstag, 16. Juli 2022, hat die 
Bibliothek wieder normal geö�net.
Veranstaltungen, die in der Schließwoche liegen, �nden den-
noch statt!

12. Eppelheimer Buchwoche – XL hat begonnen
Nach zweijähriger Corona-Pause und aus Anlass der nachträgli-
chen Feier des 40-jährigen Bestehens der Eppelheimer Stadtbib-
liothek (2020) sowie des 35-jährigen Bestehens des Eppelheimer 
Buchladens in diesem Jahr feiern wir die 12. Eppelheimer Buchwo-
che – XL. Gemeinsam bieten die Stadtbibliothek Eppelheim und 
der Eppelheimer Buchladen noch bis 22. Juli insgesamt einen Mo-
nat lang Veranstaltungen unter dem Motto „Anders Lesen – mit an-
deren Augen sehen“ an. Diese Veranstaltungsreihe soll die Vielfalt 
und Diversität der Menschen aufzeigen und die Nähe zwischen 
den Menschen fördern.

Die nächsten Veranstaltungen
Freitag, 15. Juli, 19.30 Uhr
„Bücher für den Liegestuhl“. Lesetipps mit Christine Beil und dem 
Team des Eppelheimer Buchladens. Der Urlaub ruft und es stellt 
sich die Frage: Welches Buch passt noch ins Handgepäck? Das Pu-
blikum darf sich auf Einblicke und Leseanregungen aus aktueller 
Unterhaltungsliteratur aller Art freuen sowie auf interessante und 
unterhaltsame Sachliteratur.
Stadtbibliothek, Jahnstraße 1; Eintritt: 6 Euro

Mittwoch, 20. Juli, vormittags (geschlossene Veranstaltung)
„Fred bei den Wikingern“. Eine multimediale Lesung mit der 
Kunst- und Kommunikationswissenschaftlerin Birge Tetzner (ul-
tramar media Verlag) zum Sachthema Wikinger
Theodor-Heuss-Schule Eppelheim

Freitag, 22. Juli, 19.30 Uhr

Kriminell gute Buchvorstellungen mit Witz und sprühendem 
Geist, begleitet von Tönen und Klängen, mit Cocktails und Snacks. 
(Hinweis: Der Abend ist ein Nachholtermin aus dem Jahr 2020. 
Bitte melden Sie sich an, auch wenn Sie bereits vor zwei Jahren 
Karten gekauft haben.
Stadtbibliothek, Jahnstraße 1; Eintritt: 12 Euro. Um Anmeldung bis 
Freitag, 15. Juli, wird gebeten.
Karten für die Veranstaltungen gibt es in der Stadtbiblio-
thek Eppelheim, Jahnstraße 1, Telefon 06221/76 62 90 und im 
Eppelheimer Buchladen, Sche�elstraße 14, Telefon 06221/
76 63 07. Weitere Informationen unter: www.eppelheim.de/
webopac oder: https://eppelheimer-buchladen.buchkatalog.de

Stadtbibliothek beteiligt sich wieder an der Sommerleseakti-
on „Heiß auf lesen“

Die Sommerzeit ist schon da – und 
die großen Ferien winken. Das ist 
die Zeit, um auszuspannen, Urlaub 
zu machen – oder auch, um end-
lich spannende Abenteuer zu erle-
ben! Nicht alle können Urlaub wo-
anders machen – aber auch zu 
Hause in Eppelheim gibt es viele 
Dinge, die man unternehmen 
kann. Zum Beispiel bei der großen 

Sommerleseaktion „Heiß auf lesen“ (HAL) der Regierungspräsidien 
in Baden-Württemberg mitmachen!
Die Stadtbibliothek Eppelheim ist mit ihren Kooperationspart-
nern – Stadt Eppelheim, Eppelheimer Buchladen, Förderkreis der 
Stadtbibliothek Eppelheim – auch 2022 wieder am Start und lädt 
Menschen von 6 bis 99 Jahren ein zu chillen, zu träumen, kreativ 
zu werden, abzufeiern und zu staunen. Alle sind eingeladen, ein-
fach in die Welt der Bücher „abzutauchen“ und loszulegen.
Menschen von 6 bis 16 Jahren können kostenlos Clubmitglied bei 
„Heiß auf lesen“ in der Bibliothek werden – und sind automatisch 
bei der großen Abschlussparty und der Verlosung dabei. Men-
schen von 17 bis 99 Jahren erwarten spannende Blind Dates mit 
Büchern – wenn sie mitmachen.
Es gibt in den verschiedenen Alterskategorien tolle Preise zu ge-
winnen und alle, die mitmachen, bekommen eine Urkunde.
Anmeldeformulare und Informationen zu den Mitmachmöglich-
keiten für diese Sommerleseaktion für kleine und große Menschen 
gibt es ab Samstag, 16. Juli 2022 – zur HAL-Auftakt Veranstaltung in 
der Stadtbibliothek Eppelheim, dem Eppelheimer Buchladen (Schef-
felstr. 14) und im Internet auf der Homepage www.eppelheim.de/
webopac sowie der Facebook-Seite der Stadtbibliothek Eppelheim.
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Freiwillige Feuerwehr

Kehrmaschine, Bagger und Feuerwehrfahrzeug

Beim Kindertag der städtischen Fahrzeuge auf dem Eppelheimer 
Bauhof wurden am vergangenen Freitag viele Kinderaugen zum 
Staunen gebracht: Neben Kehrmaschine und Bagger, die nicht 
nur aus nächster Nähe betrachtet, sondern auch angefasst wer-
den konnten, durfte natürlich auch ein Feuerwehrfahrzeug nicht 
fehlen. Daher stellte die Feuerwehr Eppelheim ihr modernes 
Löschgruppenfahrzeug „LF20“ aus und stand mit �eißigen Hel-
fern bereit, den wissbegierigen kleinen und großen Besuchern 
den Inhalt aller Geräteräume zu zeigen und zu erklären. Nicht 
schlecht wurde gestaunt, als aufgrund eines Einsatzes schnell zu-
sammengepackt und der Bauhof mit Martinshorn und Blaulicht 
verlassen werden musste. 
Doch bereits nach kurzer Zeit war das Fahrzeug zurück und die 
Mannschaft stand wieder bereit, um den Wissensdurst der zahl-
reichen Besucher zu löschen. Foto: FW Eppelheim / C. Horsch

Dem Feuer auf der Spur

Keine gute Idee: Das passiert, wenn man versucht, brennendes Fett 
mit Wasser zu löschen. Foto: Feuerwehr Eppelheim / D. Horsch

Warum brennt dünnes Papier sofort, aber ein dicker Ast nicht, ob-
wohl beides aus dem gleichen Grundmaterial besteht? Und war-
um lässt sich Lampenöl in einem Gefäß nicht einfach anzünden, 
aber fein zerstäubt in eine Kerzen�amme gesprüht entsteht ein 
kleiner Feuerball?
Diesen beiden und noch weiteren Fragen rund um das Thema 
Feuer wurde am Experimente-Tag der Kinderfeuerwehr auf den 
Grund gegangen. Was normalerweise zu Hause nicht nachge-
macht werden sollte, konnte am letzten Übungsdienst vor dem 
Sommergrillfest in der Feuerwehr bestaunt werden. Der Hinter-
grund der einzelnen Experimente wurde gemeinsam mit den 
Kindern erarbeitet, denn nur wer verstanden hat, was ein Feuer 
zum Brennen benötigt, weiß auch, wie es wieder gelöscht wer-
den kann. Lesen Sie weiter auf Seite 11

Tobias Elsäßer

Einblicke in den Medienbestand – heute: Test-Zeitschriften
Die Bibliothek bietet aus den 
Testreihen die folgenden ver-
schiedenen Zeitschriften an: 
Test, Finanztest und Öko-Test. 
In diesen Zeitschriften bekom-
men die Leserinnen und Leser 
regelmäßige gute Einblicke in 
getestete Geräte aller Art 
durch Faktenchecks, Testver-
gleiche, Tipps und Reportagen. 
Es sind aktuelle Hefte von 2022 
bis 2020 zum Ausleihen vor-
handen.
Die jeweils neuesten Hefte 
sind zum Lesen vor Ort in der 

Bibliothek freigegeben, alle weiteren Hefte der Zeitschriften kön-
nen für zwei Wochen ausgeliehen und auch bei Bedarf je zweimal 
zwei Wochen verlängert werden. Foto: I. Kucharczyk

Den Sommer genießen, egal wo und wie – mit Anregungen 
aus der Stadtbibliothek

In der Bibliothek gibt es pas-
send  zur Urlaubszeit viele Me-
dien rund um den Sommer: Ob 
E-Bike-Touren, Reiseführer für 
den Urlaub mit dem Camper,  
individuelle Wandertouren 
oder Aus�üge zu seltenen Se-
henswürdigkeiten – es warten 
vielfältige Bücher rund um das 
Thema darauf, ausgeliehen zu 
werden.
Das Team der Stadtbibliothek 
lädt ein zum Stöbern, Schmö-
kern und natürlich auch zum 
Ausleihen und freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besu-
cher! Foto: I. Kucharczyk
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Neben einigen Tests, wie gut verschiedene Materialen brennen, 
wurde beispielsweise auch eine leere Chips-Dose zur Explosion 
gebracht – wer hätte gedacht, dass dafür bereits zehn Tropen 
Reinigungsbenzin ausreichen? Für Verwunderung sorgte auch 
der E�ekt, dass es bei 20 Tropfen nicht etwa zu einer größeren, 
sondern durch das zu „fette“ Benzin-Luft-Gemisch im Gegenteil 
sogar zu gar keiner Explosion kam.
Highlight zum Abschluss des Übungsdienstes war der Versuch, 
brennendes Fett in einem Topf mit Wasser zu löschen. Dass dies 
zu Hause in der Küche keine gute Idee ist, wussten die kleinen 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern bereits und schlugen 
stattdessen vor, den Fettbrand beispielsweise durch das Aufset-
zen des Deckels auf den Topf zu löschen, da damit die Sauersto�-
versorgung des Feuers unterbrochen wird. Wer es dennoch mit 
Wasser versucht, wird von einer Fettexplosion wie auf dem Foto 
am Anfang des Artikels überrascht.

Deutsches Rotes Kreuz

Betreuungsdienst: Was ist das?

Die Teilnehmer des Lehrgangs „Fachkraft für Betreuungsdienst“ von 
den DRK-Ortsvereinen Eppelheim und Sandhausen mit ihrem Aus-
bilder. Foto: DRK

Was ist zu tun, wenn eine bis nach oben o�ene Personenanzahl 
über eine Zeit von wenigen Stunden bis zu vielen Wochen be-
treut werden muss? Diese Frage stellten sich sechs Eppelheimer 
DRKler. An zwei Wochenenden lernten sie, Gebäude zu erkunden. 
Wie groß sind die Räumlichkeiten? Wie viele Personen bringt man 
darin unter? Gibt es ausreichend Waschgelegenheiten oder To-
iletten? Kann die Verp�egungseinheit die Versorgung überneh-
men, beispielsweise eine Feldküche stellen? All das und noch viel 
mehr waren Fragen, die es zu klären galt. Auch erfuhren sie unter 
anderem, wie man den Bedarf an Gebrauchsgütern (Toilettenpa-
pier, Seife etc.) berechnet. Lagerhaltung und Bestellung gehörten 
genauso dazu wie das Erstellen einer Hausordnung in einer Lang-
zeit-Unterbringung. Nachdem dies alles und noch einiges mehr 
gelernt war, dürfen sich nun Franziska Ehrhard, Helmut Dörr, 
Sonja Kaufmann, Stephanie Reiferscheid, Heike und Günther 
Neiss„Fachkraft für Betreuungsdienst“ nennen.

Die junge Seite

Förderverein Jugendhaus

Förderverein Jugendhaus �nanziert Rap-Workshop
Die Förderung der Jugendarbeit steht bei uns an erster Stelle, so 
Vorsitzender Anselm Heiss. Und so wurde schnell der Beschluss 
gefasst, in diesem Jahr einen Rap-Workshop an der Friedrich-
Ebert-Schule mit der WhoAmI-Acadamy aus Mannheim zu �nan-
zieren. Der Bericht der Klasse 6a bestätigt diese gute Entschei-

dung, so die weiteren Vorstandsmitglieder Achim und Centa 
Brand, Kornelia und Heiner Neundor�, Renate Schmidt und Mi-
chael Treiber. Zum Bericht geht‘s auf Seite 14

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 18.07.2022 bis 22.07.2022
Montag, 18. Juli
10:40 5401 Schnupperkurs Smartphone und Tablet (Ge-

räte werden gestellt) >Barbara Hetzel, Klaus Hetzel, 
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!
Dienstag, 19. Juli
08:00 4108 Zum Schloss Favorite bei Rastatt > Kultur-  

fahrt, Erwin Spannfellner, >
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975041 erforderlich!
Mittwoch, 20. Juli
10:40 2918 Epochen der deutschen Literatur > Seminar

Dr. Helmut Haselbeck, >
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!
Donnerstag, 21. Juli
08:00 4109 Tageskulturfahrt nach Saarburg >

Ingrid Becker, >
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975041 erforderlich!
09:15 1512 Fahrradtagestour: Kraichradweg 1 Von der   

Quelle bis Ubstadt - Weiher, Jose�ne Mömken, >
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!
10:40  5501 NEU: Einführung in Twitter – das Sprachrohr 

für o�zielle Meinungsäußerungen,Barbara Hetzel, 
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!
11:00 1501 Langsam Radeln nach Ladenburg >

Heinz Gärtner, >
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!
14:30 2001 SCHMETTERLINGE IM OHR – Senior*innenkino 

in der Kamera >N.N., Kino Kamera
Freitag, 22. Juli
08:10 4110 Tageskultufahrt nach Wiesbaden

Jose�ne Mömken, >
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975041 erforderlich!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstraße 56, Telefon 06221/76 00 27
E-Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de
Gottesdienste und Termine
Donnerstag, 14.07. 14.00 Uhr Seniorentre�

18.00 Uhr Infoabend für neue Kon�s
19.00 Uhr Friedensgebet in Christkönig

Freitag, 15.07. 15.00 Uhr Picco-Paulis im Stadtpark
18.00 Uhr Teestube – „Poppy-Party“ 
(nachgeholt vom 8.7.)
18.30 Uhr Kirchenchor
20.15 Uhr Singkreis

Sonntag, 17.07. 10.00 Uhr Gottesdienst Pfrin Schmittberg
11.00 Uhr Taufe Carlotta Wesch 

  Pfrin Schmittberg
Montag, 18.07. 18.00 Uhr Werkkreis
Dienstag, 19.07. 18.00 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 20.07. 15.00 Uhr Kon�rmand*innen in der Kirche

19.30 Uhr Posaunenchor
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Friedenskerzen für die Ukraine...
...stehen weiterhin bereit und können nach jedem Gottesdienst 
gegen eine kleine Spende mitgenommen werden.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht Schuljahr 2022/23
Wer ab September 2022 in die 8. Klasse geht und Interesse am 
Kon�rmandenunterricht hat, ist herzlich eingeladen zu einem In-
foabend am Donnerstag, 14. Juli, um 18 Uhr in der Pauluskir-
che. Bald nach den P�ngstferien werden wir – wie in jedem Jahr 
– auch persönliche Einladungen zur Anmeldung versenden. Aus 
Erfahrung wissen wir, dass nicht immer alle in unserem System er-
fasst sind. So bitten wir herzlich, diese Einladung dann auch in den 
jeweiligen Schulklassen und Freundeskreisen zu verbreiten. 

Bufdi gesucht!
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr eine Stelle für den Bundes-
freiwilligendienst anbieten zu können. Ab dem 15. September 
2022 ist diese Stelle wieder neu zu vergeben. Wir freuen uns über 
Interessierte an der vielfältigen Arbeit im Pfarrbüro, in Gemeinde-
haus und Kirche, in der Kon�arbeit, mit Senioren etc.
Nähere Informationen auf unserer Homepage: www.ekieppelheim.
de oder telefonisch im Pfarramt unter der Nummer 06221/76 00 27.

Jahreshauptversammlung des Kirchenchors
Der evangelische Kirchenchor Eppelheim lädt alle aktiven Mit-
glieder ein zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 29. Juli 2022.
Sie �ndet nach der regulären Chorprobe statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 2020
4. Kurzer Jahresbericht
5. Bericht des Kassenwart-Teams
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassenwart-Teams
8. Entlastung des ganzen Vorstands
9. Neuwahlen des Vorstandes
10. Bericht des Dirigenten (Peter Rudolf, Dirigent)
11. Die Jahre 2020 / 2021
12. Verschiedenes

Wochenspruch zum 5. Sonntag nach Trinitatis:
Aus Gnade seid Ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es. (Eph 2, 8)

Chor der Versöhnungskirche Ti�is zu Gast in Eppelheim
Am 20. Juli kommt der Chor der Versöhnungskirche Ti�is (Geor-
gien) zu einem Konzert (um 20 Uhr) in die Pauluskirche und zu 
einem Tre�en mit Eppelheimer Bürgerinnen und Bürgern (um 16 
Uhr) ins Gemeindehaus in der Hauptstraße. 
Der Besuch des Chores der evangelisch-lutherischen Kirche aus 
Ti�is reiht sich in die schon über 30-jährige Geschichte der Bezie-
hungen Eppelheims nach Georgien ein. Schon im Jahr 1991 wur-
de der Georgienplatz (Ecke Mozart- / Hauptstraße) eingeweiht. 
Es folgten Ausstellungen berühmter georgischer Künstler im Rat-
haus. 2013 lebte der gelähmte georgische Soldat Ramaz Davitaia 
für einige Monate in Eppelheim.
Wer sich für die interessante über 200 Jahre alte Geschichte der 
evangelisch-lutherischen Kirche in Georgien und im südlichen 
Kaukasus sowie für die deutsche Einwanderung in Georgien in-
teressiert, kann sich auf den Internetseiten www.elkg.info und 
www.einung.org informieren.
Die Bevölkerung ist herzlich zum Beisammensein am 20. Juli um 16 
Uhr und zum Konzert um 20 Uhr eingeladen.

20.00 Uhr Konzert des Kirchenchores 
  Tiflis
Donnerstag, 21.07. 14.00 Uhr Seniorentre�

18.00 Uhr (!) Bauausschuss
18.30 Uhr Kirchenchor
19.00 Uhr Friedensgebet in Christkönig
19.30 Uhr Kirchengemeinderat

Freitag, 22.07. 15.00 Uhr Picco-Paulis im Stadtpark
18.00 Uhr Teestube entfällt
20.15 Uhr  Singkreis

Samstag, 23.07. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst I
Sonntag, 24.07. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst II

In der Regel �ndet sonntags, parallel zum Gottesdienst, der 
Kindergottesdienst statt. Ausnahmen werden bekannt gege-
ben. Wir beginnen gemeinsam in der Kirche.
Da die Corona-Infektionszahlen nach wie vor bedenklich sind, emp-
fehlen wir weiterhin, in unseren Gottesdiensten Masken zu tragen 
und auf hinreichend Abstand zu achten. Gerade bei sommerlichen 
Temperaturen und Schwüle fühlen Sie sich aber bitte frei, am Platz 
Ihre Maske abzulegen, sollte diese Sie zu sehr beeinträchtigen.

Die Pauluskirche ist in der Regel täglich von 8 bis 18 Uhr für Sie 
geö�net. Herzlich willkommen!
Das Pfarramt ist an Werktagen erreichbar, doch bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz darum, Besuche auf das Notwendige zu 
reduzieren. Die Ö�nungszeiten: montags, dienstags und freitags  
von 10 bis 12 Uhr, dienstags, mittwochs und donnerstags von 16 
und 18 Uhr.
Bitte achten Sie auch auf die aktuellen Hinweise auf unserer Home-
page www.ekieppelheim.de und im Schaukasten vor dem Pfarramt.
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.ekieppelheim.de und im Schaukasten vorm Pfarramt.

Musical in der Rudolf-Wild-Halle
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Katholische Kirche

Pfarrbüro: Rudolf-Wild-Straße 40, Telefon 06221/4 35 24 30
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Gottesdiensttermine:
Sa. 16.07. 08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
So. 17.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Di. 19.07. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (Josephskirche)
18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Sa. 23.07. 08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Weitere Gottesdienste der Stadtkirche �nden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage 
www.stadtkirche-heidelberg.de

Seniorennachmittag
Tre�en der Senioren dienstags um 14 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus, Blumenstraße 33.
Kontakt: Monika Häfner, Telefon 06221/76 01 47, oder Birgit Wein-
gartner, Telefon 06221/7 50 00 90.

Sommerfest im Garten von St. Elisabeth
Am Freitag, 22. Juli, �ndet un-
ser Sommerfest um 18 Uhr im 
Garten des Kindergartens St. 
Elisabeth statt. Bringen Sie ger-
ne Freunde und Freundinnen, 
Partner und Partnerinnen mit. 
Nach einer kurzen Garten-An-
dacht wollen wir den Sommer 

und das Leben feiern. So freuen wir uns auf Ihre kulinarischen 
Mitbringsel zum Bu�et. Für Getränke ist gesorgt.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische   Kirche                                                                 
Süddeutschland K.d.ö.R.
Bezirk  Heidelberg  
Eppelheim / HD­Wieblingen       

Do. 14.07. 20:00 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
Fr. 15.07. 17:30 Uhr Trauergesprächskreis in Wiesloch
So. 17.07. 09:30 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103

10:00 Uhr Kindergottesdienst in Mückenloch, Friedhofstr. 28
anschließend Freizeitprogramm

Mo.18.07. 20:00 Uhr Probe Bläserensemble in HD­Werderstr. 7
Do. 21.07. 20:00 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
So. 24.07. 09:30 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
Do. 28.07. 20:00 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103

Seniorenausflug zur Burg Hohenzollern
So. 31.07. 09:30 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103

Das Tragen einer Maske wird grundsätzlich freigestellt
Alle Gottesdienste werden per Telefon und per livestream übertragen

Kontakt: Steffen Ambiel E­Mail: steffen.ambiel@nak­heidelberg.de

Ahmadiyya Muslim Jamaat

Gebetszeiten in der Moschee
Vom 16. bis 22. Juli 2022 gelten folgende Gebetszeiten im Ge-
betszentrum an der Wernher-von-Braun-Straße 2a in Eppelheim:
Fajar (Morgengebet):     04.45 Uhr
Zuhr (Mittagsgebet):     14.00 Uhr
Assr (Nachmittagsgebet):    18.30 Uhr
Maghrib & Isha (Abend- und Nachtgebet): 21.40 Uhr

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium

Dornröschen und die hilfreichen Frösche
Eine p��ge Märchenvariation kam im DBG zur Au�ührung

Nach pandemiebedingtem Tiefschlaf brillierte die Unterstufen-
Theater-AG des Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasiums (DBG) mit ihrer 
Au�ührung „Dornröschen – neu erwacht“. Vorangegangen war 
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Platzierung zu erfahren. Unter Beifall nahmen besonders die sehr 
guten Schüler und Schülerinnen ihre Preise entgegen, denn das 
Abschneiden auf Landes- und Bundessebene kann sich auch in 
diesem Jahr sehen lassen: Laetitia Pachl aus der Klasse 7b hat auf 
Schul- und Landesebene den 1. Platz belegt; Jonathan Jabs aus 
der 8a auf Schulebene Platz 1, der Landesebene Platz 3 und auf 
Bundesebene Platz 8! Congratulations!
Der Freundeskreis der Humboldt-Realschule �nanzierte die Teil-
nahme und die Schulpreise der Besten jedes Jahrgangs. Vielen 
herzlichen Dank!
So bleibt die Freude auf den nächsten Wettbewerb im kommen-
den Schuljahr und die Motivation auf eine noch bessere Platzie-
rung! A. Neukum/Foto: HRS

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Ein eigener Rap der Klasse 6a
„Unsere Klasse darf ihren 
eigenen Rap schreiben 
und im Tonstudio aufneh-
men!“ Mit dieser Nach-
richt überraschte uns Frau 
Hübler, unsere Klassen-
lehrerin, Anfang Mai. Er-
möglicht wurde uns die-
ser Rap-Workshop durch 
das Sponsoring des Ju-
gendhauses über Renate 
Schmidt. Wir, die Klasse 6a 
der Friedrich-Ebert-Ge-
meinschaftsschule,  beka-
men am 24. Mai 2022 Be-
such von den Rapagogen 
der „Who.Am.I Creative 
Academy“ aus Mann-
heim. Echte Rapper stell-

ten sich uns vor, auch mit einem eigenen Rap. Tobi, Andy Mikes 
und Fabian erklärten uns den Tagesablauf.
Zuerst brauchten wir einen prächtigen Beat. Nach verschiede-
nen Hörproben einigten wir uns in der Klasse per Abstimmung. 
Natürlich mussten auch Themen gefunden werden, von denen 
unser Rap handeln sollte. Auch hier stimmten wir ab und die Ent-
scheidung �el auf die Themen Krieg, Freunde, Klasse und Verän-
derungen. Diese Themen bedeuteten uns am meisten. Tina Elgg, 
Schulsozialarbeiterin an der FESCH, und Frau Hübler sowie die 
Rap-Pro�s lobten uns für diese Auswahl. Die Crew zeigte uns nun 
an Beispielen, wie ordentliche Rap-Strophen entstehen und un-
terstützte uns bei der Umsetzung. In Gruppen dichteten wir nun 
die Strophen. Am Ende des Schulvormittags waren wir soweit, 
dass wir unsere Texte erstmals ins Mikro rappen konnten. Mit 
einer Abschlussrunde, in der jeder jemandem aus der Klasse ein 
Lob sagen sollte, endete unser erster Workshoptag auf dem Weg 
zu unserem eigenen Rap. „Dieser Tag war so geil“, sagte Atalay am 
Ende. Wir stimmten alle zu und �eberten mit großer Aufregung 
dem kommenden Tag entgegen.
Nachdem wir mit Tina und Frau Hübler am nächsten Tag bei der 
„Who.Am.I Creative Academy“ in Mannheim angekommen waren, 
wurden wir von der Crew erst einmal mit erfrischenden Geträn-
ken empfangen. Wir waren alle so aufgeregt. Tobi zeigte uns die 
Räume und das Tonstudio – das Tonstudio, in dem wir wie ech-
te Pro�s unseren Song aufnehmen durften. Gruppe für Gruppe 
verschwand nun zu Aufnahmen. Tobi und Andy Mikes gaben uns 
Tipps, wie wir am besten unseren jeweiligen Part rappen konn-
ten. Die zwei waren super und holten das Beste aus uns heraus. 
Immer wieder waren wir verblü�t, was in uns steckte. Manche 
sagten es auch deutlich. So sagte Anika: „Ich bin von mir selbst 
überrascht, dass ich die Strophe mit nur zwei Versuchen so gut 
rappen konnte.“ Nach der Abschlussrunde stellten wir fest, dass 
wir uns gegenseitig großartig unterstützt haben. Lisa meinte am 
Ende: „Ich bin froh, dass ich so mutig war. Ohne die Klasse hätte 
ich mich das nicht getraut.“ 

eine lange, dornige Zeit voller Schwierigkeiten, die Proben der 
Sechst- und Siebtklässlerinnen trotz Corona-Absonderungsre-
geln aufrecht zu erhalten. 
Mit Bravour meisterte die Leiterin der Theater-AG, die DBG-Leh-
rerin Ulrike Höschel, diese Probleme und motivierte ihr Team zu 
einer fulminanten Au�ührung. Assistiert wurde sie von den DBG-
Lehrern Birgit Hatzfeld, die das Stück verfasst hat, sowie Isabelle 
Barimani und Luca Rodrigues. Die Theaterpädagogin Nelly Saut-
ter stand mit Ratschlägen hilfreich zur Seite. Finanzielle Unter-
stützung gab der Freundeskreis des DBG.
In einem phantasievollen Bühnenbild, das DBG-Kunstlehrerin 
Svetlana Magenheim-Gegg mit Kursstufenschülern entworfen 
hatte, entfalteten die Akteurinnen ein modernes Märchen: Es war 
einmal ein Königspaar (überzeugend gespielt von Lara Schwarz 
als König und Chiara Schmitt als Königin), das kein Kind bekom-
men konnte. Unerwartete Hilfe kam aus dem Internet: Dort gab 
es auf der Plattform „Tiktok“ einen Wettbewerb, dass Tiere mit 
dem Anfangsbuchstaben „F“ den Menschen einen Wunsch erfül-
len mussten. Prompt hüpften zwei hilfreiche Frösche – humorvoll 
dargestellt von Lina Magenreuther und Leonie Gaus – herbei, um 
die Geburt der Königstochter zu prophezeien. Verwünscht durch 
eine böse weise Frau stach sich das Mädchen (wunderbar verkör-
pert von Jasmin Erbach) an seinem 15. Geburtstag an einer Spin-
del und �el in einen hundertjährigen Schlaf. Mit Hilfe von frechen 
Mäusen durchdrang ein Königssohn die hoch gewachsene Dor-
nenhecke und befreite die Prinzessin.
Begeistert vom Schülerpublikum aufgenommen wurde der wie-
derholte Auftritt der drei königlichen Berater, die mit großer Ko-
mik gemimt wurden von Sophie Salingue, die rückwärts sprechen 
und sich rückwärts verbeugen musste, sowie Anna Knab und Liv 
Velhagen. Eine Erzählerin, gespielt von Mathilda Schuhmacher, 
die ihr Märchenbuch gegen ein iPad eintauschte, führte gekonnt 
durch die Vorstellung. 
Für eine perfekte Beleuchtung sorgte die Technik-AG. Die Freude 
am Theaterspielen merkte man allen Mitwirkenden an und so ist 
zu ho�en, dass im nächsten Schuljahr nicht wieder wegen der Pan-
demie ein „Dornröschenschlaf“ für alle kreativen Arbeitsgemein-
schaften angeordnet wird. Text: Uta Fink/Foto: Matthias Jacob

Eichenfest des DBG am letzten Freitag im Schuljahr
Am Freitag, 22. Juli 2022, ab 16 Uhr feiert das Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasium wieder sein traditionelles Eichenfest. Alle Schüle-
rinnen und Schüler, Eltern, Lehrer, Ehemaligen und Freunde der 
Schule sind herzlich eingeladen, bei kühlen Getränken, leckerem 
Essen und guter Musik auf dem Schulhof zusammenzukommen 
und einen schönen Sommerabend miteinander zu verbringen. 
Bei schlechtem Wetter wird das Fest im Schulgebäude statt�n-
den. Uta Fink

Humboldt-Realschule

Die erfolgreichen Teilnehmer und Teilnehmerinnen des 
diesjährigen Englischwettbewerbs

Nach einer Pause – bedingt durch Corona – startete dieses Schul-
jahr wieder der beliebte Englischwettbewerb „The Big Challenge“ 
live und in Farbe an unserer Schule.
65 Schüler und Schülerinnen der Klassen 5 bis 9 nahmen die He-
rausforderung an und stellten sich den Fragen zu Landeskunde, 
Grammatik und Textverständnis in der ersten Maiwoche.
Nach der Arbeit das Vergnügen: Mitte Juni konnten die Preise an 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vergeben werden. Die Auf-
regung war groß, als sich alle in der Aula versammelten, um ihre 
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Wir möchten uns nochmals herzlich bei allen bedanken, die uns 
diese zwei Tage ermöglichten. Marlon sprach für uns alle, als er 
sagte: „Wir können die Rapagogen von der ,Who.Am.I Creative 
Academy‘ wirklich weiterempfehlen.“ 
Es waren zwei unglaublich tolle Tage und unseren Rap mit dem 
Titel „Alle gleich“ kann man demnächst auf der Homepage unse-
rer FESCH auch anhören. Für die Klasse 6a:

 Deldar, Max, Atalay, Anika, Marlon / Foto: Jeannette Hübler

Sonstige Schulen

Eppelheimer Abiturienten in St. Raphael
Am St.-Raphael-Gymnasium haben am 30. Juni/1. Juli 2022 unter 
Vorsitz von OStD Joachim Philipp vom Max-Born-Gymnasium Ne-
ckargemünd folgende Schülerinnen und Schüler aus Eppelheim 
das Abitur bestanden: Jakob Masuch und Pau Stephan Navès.

Eppelheimer Abiturienten am HPC
Am Heidelberger Privatschulcentrum (HPC) der F+U Rhein-Main-
Neckar gGmbH hat folgende Schülerin aus Eppelheim das Abi-
tur bestanden: Jana Bender (Beru�iches Gymnasium, Pro�l Wirt-
schaft).

Musikschule

Tag der o�enen Tür in der Musikschule
Neues Schuljahr beginnt im Oktober 2022
Am Sonntag, 17. Juli 2022, �ndet von 14.30 bis 17 Uhr der diesjäh-
rige Tag der o�enen Tür in der Musikschule Schwetzingen, Mann-
heimer Straße 29, statt.
Ab 14.30 Uhr haben Kinder, Jugendliche und Erwachsene die 
Möglichkeit, Instrumente unter der Anleitung von quali�zierten 
Lehrkräften auszuprobieren, Fragen zu Unterricht, Instrumenten-
bescha�ung, Kosten etc. zu stellen. Für das ab Oktober beginnen-
de neue Musikschuljahr 2022/2023 werden Anmeldungen ange-
nommen. Über drei Etagen stehen den Besuchern Fachlehrkräfte 
folgender Fächer mit Rat und Tat zur Verfügung: Musik für Eltern 
und Kind ab dem 6. Lebensmonat, musikalische Früherfahrung 
für 3- bis 6-Jährige, Instrumentenkarussell, Block- und Quer�öte, 
Harfe, Oboe, Klarinette, Horn, Saxofon, Trompete, Posaune, Ak-
kordeon, Klavier, Kontrabass, Violine, Viola, Violoncello, Gitarre, 
E-Gitarre, Schlagzeug, Keyboard und Gesang.
Hinweis: Aufgrund der aktuellen Situation sprechen wir eine 
Abstandsempfehlung aus und empfehlen in den Innenräumen 
das Tragen einer Maske. Außerdem werden wir vom Ausprobie-
ren der Blasinstrumente absehen; diese werden allerdings aus-
führlich vorgestellt. Anmeldungen für alle Fächer werden gerne 
schon jetzt entgegengenommen. Sollten mehr Anmeldungen 
eingehen als Unterrichtsplätze zur Verfügung stehen, zählt das 
Eingangsdatum der Anmeldung.
Weitere Informationen gibt‘s beim Tag der o�enen Tür vor Ort und 
unter www.musikschule-schwetzingen.de

Volkshochschule

Neue Kurse!
3322.07 Rücken�t – Rückenkräftigung;
ab 26.09.2022, 20.15 bis 21.15 Uhr, Lara Schenk
3204.01 Yoga-Grundkurs,
ab 28.09.2022, 18 bis 19.30 Uhr, Anna Theresa Schmid
3205.01 Yoga-Fortgeschrittenenkurs,
ab 04.10.2022, 18 bis 19.30 Uhr, Caroline Kimes
3204.03 Yoga-Grundkurs
ab 04.10.2022, 19.45 bis 21.15 Uhr, Caroline Kimes
Infos und Anmeldung: Volkshochschule Heidelberg, Bergheimer 
Straße 76, Telefon 06221/91 19 11, E-Mail: info@vhs-hd.de

Waldprojekt

Die Sommerpause naht
Bei den letzten Tre�en im Wald wurde ausführlich das Floß getes-
tet und man kann es nicht anders sagen: An der Stabilität kann 
noch getüftelt werden. Und so endete mancher Versuch durch-
aus mit nassen Füssen. Da ist es ganz gut, dass der Wasserstand 
nicht zu hoch ist. In der letzten Wochen konnten wir auch ein paar 
gespendete Bäume einp�anzen. Herzlichen Dank dafür. Und wir 
hatten Besuch von Benedikt Seelbach vom Umweltamt, der sich 
mal wieder ein Bild vom Projekt machen wollte. Er hat sich  darum 
gekümmert, dass wieder Wasser aufgefüllt wird und uns auch bei 
weiteren Vorhaben unterstützt. Auch dafür vielen Dank.
Leider müssen wir jetzt auch schon die Sommerpause ankündi-
gen. Die Ferien stehen vor der Tür und daher auch die Projekt-
pause. Wann genau es nach den Ferien weitergeht, erfahrt ihr an 
dieser Stelle. Allen, die es nicht mehr in den Wald scha�en, wün-
schen wir jetzt schon mal erholsame Ferien.
Das letzte Tre�en vor den Sommerferien ist am Donnerstag, 21. 
Juli 2022, von 16.30 bis 18 Uhr im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof
Bitte beachten: Aufgrund anderer Projekte werden wir auch 
nicht vor 16.30 Uhr im Wald sein können. Daher eine Bitte an die 
Eltern: Schicken Sie Ihre Kinder nicht zu früh los.
Wir tre�en uns direkt im Wald. Für diejenigen, die noch nicht bei 
uns waren: Den Wald �ndet man, wenn man Eppelheim in Rich-
tung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt und 
an den Birkighöfen und Feldkreuz vorbeifährt. An der folgenden 
S-Kurve rechts in Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen.
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trink�asche.
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger unter der Nummer 
06221/1 87 23 78 oder Peter unter der Nummer 06202/57 46 42. Eine 
E-Mail geht auch unter: Waldprojekt.eppelheim@gmx.de

Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar. Die Stadt 
Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de

„Hitzetage nehmen um Vielfaches zu“
Grüne suchten stadtklimarelevante Brennpunkte im Zentrum auf
Zu einem Stadtspaziergang zum Thema „Klimawandel und Stadt-
klima“ hatte der Grüne Ortsverband geladen und eine kleine 
Schar interessierter Bürgerinnen und Bürger war gekommen. Bei 
der eineinhalbstündigen Tour gab es von der Referentin Isabel 
Moreira da Silva fundiertes Wissen und Anschauungsmaterial 
direkt vor Ort. Die langjährige Kommunalpolitikerin erläuterte 
an ausgewählten Standorten im Stadtzentrum die Herausforde-
rungen einer klimawandelgerechten Stadtplanung. „Die letzten 
Wochen haben bereits gezeigt: Noch nie war es so früh im Jahr 
so heiß und so trocken. Der Klimawandel ist sichtbar und spürbar, 
gerade in unserer Region“, führte Ortssprecher Marc Böhmann in 
das Thema ein.
Los ging es am Wasserturmplatz. „Schon heute erleben wir im-
mer mehr Tage mit Extremhitze und tropischen Nächten“, ging 
Moreira da Silva zunächst auf die klimatischen Verhältnisse in Ep-
pelheim ein. „Bis 2050 werden sie um ein Vielfaches steigen. Hit-
ze wird zu einem immer größeren Risiko für Mensch und Natur. 
Umso wichtiger ist es, unsere Stadt auf den Klimawandel anzu-
passen.“ Dass dies allerdings nicht so einfach sei, zeige ein Blick 
auf die Besonderheiten der Stadt. „Für Abkühlung an Hitzetagen 
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sein sollte, die unter anderem auch den Ausstieg aus Kernkraft-
werken ermöglichen sollte. Diese Brücke – die übrigens erst 
hätte noch gebaut werden müssen, da es die dafür benötigten 
Gaskraftwerke gar nicht gibt – ist nun endgültig Illusion, da es 
nun auch kein Gas mehr dafür gibt. Nun setzt Rot-Grün brutal auf 
Kohlekraftwerke. Diese müssen allerdings jetzt nicht nur die Gas-
verstromung ersetzen, sondern auch den Strom der Kernkraft-
werke. 2021 lieferten Kernkraftwerke (66.000 MWh) mehr Strom 
als alle Solaranlagen in Deutschland zusammen beziehungswei-
se mehr als die Hälfte aller Windkraftanlagen. Bis die erneuerba-
ren Energien diese Last übernehmen können, werden trotz aller 
Beschleunigungsgesetze noch Jahre ins Land gehen und in der 
Dunkel�aute werden wir weiterhin auf Kohlkraftwerke angewie-
sen sein.
Das hat erhebliche Auswirkungen auf die Emissionen und Strom-
kosten. Der Ersatz des Kernkraftstromes durch Kohlestrom wird 
die Emissionen um 66 Millionen Tonnen erhöhen, circa 10 Prozent 
der gesamten Emissionen (675 Millionen Tonnen) in Deutschland. 
Damit wären zum Beispiel die angestrebten CO2-Einsparungen 
im Verkehr von 41 Millionen Tonnen bis 2030 völlig aufgehoben. 
Diese ökologische Rückwärtsrolle wird begleitet durch eine Ver-
teuerung des Stromes um 5 Milliarden Euro, was den zusätzlich 
für den Kohlestrom erforderlichen CO2-Zerti�kate geschuldet ist.
Elon Musk, ein Pionier im Kampf gegen den Klimawandel, bezeich-
nete den deutschen Ausstieg aus der Kernenergie daher zu Recht 
als „absoluten Wahnsinn“. Keine größere Industrienation folgt 
der deutschen Energiepolitik, sie schütteln vielmehr ihren Kopf 
über die energiepolitische Geisterfahrt der Deutschen. Jüngste 
Umfragen deuten darauf hin, dass die Deutschen sich mehrheit-
lich nicht mehr an dieser ideologisch begründeten Geisterfahrt 
beteiligen wollen, die nicht nur die Klimapolitik unglaubwürdig 
macht, sondern auch unseren Wohlstand bedroht.

CDU | www.cdu-eppelheim.de

Der neue musikalische Frühschoppen der CDU Eppelheim

Musikalischer Frühschoppen

Wir laden ein zum
23. Musikalischen Frühschoppen

mit Andreas Sturm, MdL
Musik: SILVERSPOON

Bewirtung durch
Café Bella Crema und 

Pizzeria Ristorante La Torre

am Sonntag, 24.07.2022
11.00 Uhr am Wasserturm

braucht es viel umgebende Vegetation oder Gewässer wie Flüs-
se oder Seen. Beides fehlt in Eppelheim“, so die Stadträtin. „Hinzu 
kommt: Weniger als die Hälfte der Fläche ist heute noch Vegeta-
tions�äche. Der Rest ist überwiegend Siedlungs�äche und Stra-
ßen. Alles in allem wirkt sich das negativ auf das Stadtklima aus.“
Damit aber nicht genug: Die Stadt sei im Norden, Nordosten und 
Süden von drei Gewerbegebieten umgeben. Diese heizten sich 
an Hitzetagen extrem auf und schaufelten in den Nächten zu-
sätzlich heiße Luft in die Stadt. „Der Grund hierfür ist klar: In den 
Gewerbegebieten fehlt es an Begrünung“, ergänzte Stadtrat Hu-
bertus Mauss. Als Negativbeispiel führte er das Gewerbegebiet 
im Süden an. Hier habe sich jüngst erst die Firma Capri Sun von 
P�anzau�agen befreien lassen. „Das ist zwar rechtlich zulässig, 
aber bioklimatisch fatal. Die Folge ist, dass es in dem Gewerbe-
gebiet immer heißer wird und das gesamte Stadtklima darunter 
leidet.“
Dass es auch Lösungen gibt, zeigte die Referentin anhand der 
Farben Weiß, Blau, Grün. „Je mehr hiervon in einer Stadt vorhan-
den ist, desto positiver der E�ekt auf das Stadtklima.“ So sollten 
Gebäudefassaden weiß oder sehr hell sein. Sie verwies im Verlauf 
der Tour mehrere Häuser mit farbigem Anstrich oder schwarzen 
Schieferdächern wie etwa in der Wasserturmstraße oder Seestra-
ße. „Diese Häuser heizen sich stärker auf und kühlen in der Nacht 
schlechter ab. Hier gilt es, Hausbesitzer zu sensibilisieren und 
ihnen Handlungsempfehlungen an die Hand zu geben“, so die 
Kommunalpolitikerin.

Weiter ging es in den Stadtpark (Foto oben). Hier stießen die gro-
ßen versiegelten Flächen und der fehlende Schatten auf allge-
meines Unverständnis. „Es ist ein wahrer Hotspot“, so Moreira da 
Silva. „Dabei sollte es eine Oase der Erholung sein.“ Es sei ein Un-
ding, an Bäumen zu sparen, dann viel Geld für Sonnensegel aus-
zugeben, erklärte ein Teilnehmer. Einig war man sich, dass kräftig 
entsiegelt und mehrere große Bäume gep�anzt werden müssten, 
um für Abkühlung und bessere Aufenthaltsqualität zu sorgen. 
Fortsetzung nächste Woche. Foto: Marc Böhmann

FDP | www.fdp-eppelheim.de

Gedanken zur momentanen Situation der 
Energieversorgung

Nachdem die FDP Eppelheim in di-
rekten Gesprächen mit den Bürgern 
immer wieder auf die Sorge um ei-
nen Gaslieferungsstopp Russlands 
angesprochen wird und sich der 
FDP-Kreisverband Rhein-Neckar auf 
dem letzten Kreisparteitag für die 
sachliche Prüfung des Weiterbe-
triebs von einsatzbereiten Kernkraft-
werken ausgesprochen hatte, er-
staunt es immer wieder, mit welch 

fadenscheinigen Gründen der Weiterbetrieb dieser Energieer-
zeuger verhindert werden soll.
Sicherheitsprobleme, Rechtsprobleme, Bescha�ungsprobleme, 
Personalprobleme, alles Probleme, die von unterschiedlichsten 
Fachleuten ö�entlich als lösbar beschrieben worden sind. Das 
frechste Argument ist allerdings: Die Atomkraft liefere in einer 
Situation, in der wir Gas einsparen müssen, keinen Beitrag. Da-
bei war es doch das Versprechen der Grünen, dass Gas die Brücke 
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Am Sonntag, 24. Juli 2022, � ndet zum 23. Mal die traditionelle 
Sommerveranstaltung der CDU Eppelheim ab 11 Uhr auf dem 
Wasserturmpatz statt. Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause 
kehrt der musikalische Frühschoppen mit neuem Konzept zu-
rück. Statt Blasmusik trägt die Eppelheimer Band „Silverspoon“ 
mit Folk-, Blues- und Rocksongs der 60er bis 90er Jahre zur musi-
kalischen Unterhaltung der Gäste bei. Das Café „Bella Crema“ und 
die Pizzeria „La Torre“ übernehmen die Bewirtung des Frühschop-
pens.
Unser Landtagsabgeordneter Andreas Sturm wird zu einem 
kurzen Statement sowie für Gespräche und Austausch zur Ver-
fügung stehen. Auch die Stadträtinnen und Stadträte der CDU 
freuen sich auf Fragen und die Diskussion beim gemütlichen Bei-
sammensein.

SPD | www.spd-eppelheim.de

SPD vor Ort
Vorstandschaft und Fraktion der SPD
Eppelheim laden die Bevölkerung zu 
Waffeln und Kaffee ein.

Wo:
Auf dem Wochenmarkt

Wann:
Mittwoch, den 27. Juli, ab 15 Uhr

Die SPD freut sich auf Ihren Besuch 
und nette Gespräche.

SPD vor Ort
SPD vor Ort

Vorstandschaft und Fraktion der SPD
Eppelheim laden die Bevölkerung zu 
Waffeln und Kaffee ein.

Wo:
Auf dem Wochenmarkt

Wann:
Mittwoch, den 27. Juli, ab 15 Uhr

Die SPD freut sich auf Ihren Besuch 
und nette Gespräche.

SPD vor Ort

www.eppelheim.de
eppelheimernachrichten@eppelheim.de Eppelheimer Nachrichten

Stadtverwaltung Eppelheim
im Corona-Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de

Corona Schnelltesttermine
Seite 7
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Aus dem Vereinsleben
Seite 14

Aktion Baumpatenschaft
Alle Infos  Seite 8
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UNSER HELD,
DER BAUM
BÜRGERMEISTERIN 
PATRICIA REBMANN
ÜBERNIMMT 
BAUMPATENSCHAFT 
IN EPPELHEIM
BERICHT SEITE 8

Bürgermeisterin Patricia Rebmann und Umwelt- und Naturschutzbeauftragter Benedikt Seelbach 
Foto: Gisbert Kühner

Sie erhalten keine oder nicht regelmäßig 
die Eppelheimer Nachrichten? 

Sie möchten die Eppelheimer Nachrichten nicht mehr erhalten, 
weil sie kein Interesse daran haben oder weil Sie diese bereits digital lesen?

Der Vertrieb der Eppelheimer Nachrichten  kann Ihnen weiterhelfen!

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH telefonisch unter: 07033 69240
zu folgenden Öfnungszeiten: Mo., Di., Mi. 08:00 bis 17:00 Uhr - 

Do. 08:00 bis 18:00 Uhr und Sa. 08:00 bis 12:00 Uhr
oder per Mail an: info@gsvertrieb.de.

Vereine und Verbände

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Gemeinsam die 
Golfschläger schwingen

Gemeinsam 
Golfschläger

BürgerKontaktBüro e.V.

Schöne Spieleauswahl für Senioren
Spieletre�  und Gedächtnistraining pro� tieren von Spiele-Spende / 
Buchautorin unterstützt Ehrenamt

Doris Bieniek, Sabine Geschwill und Christa Burkhardt (stehend von 
links) freuen sich über die Spielespende für den Spieletre�  und das 
Gedächtnistraining. Foto: Sabine Geschwill



18 | Eppelheimer Nachrichten · 15. Juli 2022 · Nr. 28

Eppelheimer Carneval Club

„Närrische Sommerlichter“: Sommerfest der Fastnachter ist 
zurück

Nach zweijähriger Zwangspause ist 
es dieses Jahr endlich wieder so-
weit. Wir starten mit unseren närri-
schen Sommerlichtern in die nächs-
te Runde. Am 17. und 18. September
geht es wieder los mit dem Som-

merfest für die ganze Familie auf dem Vorplatz der Rhein-Neckar-
Halle Eppelheim.
Am Samstagabend sorgen eine Liveband und eine DJ für gute 
Laune und auch für eine kleine Überraschung ist gesorgt. Am 
Sonntag beginnt das Fest mit einem großen Familienbrunch und 
der passenden musikalischen Begleitung beim „Frühschoppen“.
Der Eintritt ist frei, der Vorplatz der Rhein-Neckar-Halle ist zu Fuß 
oder mit dem Rad aus der näheren Umgebung gut erreichbar. Für 
Besucher, die mit dem Auto kommen, stehen Parkplätze an der 
Halle kostenlos zur Verfügung. Wir freuen uns auf jeden Besucher.

Eppelheimer Tennisclub

Sommerfest am 23. Juli – ab jetzt Bon-Vorverkauf
Am 23. Juli �ndet unser diesjähriges Sommerfest statt. Los geht 
es um 17.30 Uhr mit der o�ziellen Einweihung der neuen Ball-
wand und der Kleinfeldplätze inklusive Sektempfang und einem 
kleinen Programm unserer Kinder und Jugendlichen. Ab 19 Uhr 
starten wir dann mit dem Sommerfest. Es wird ein „All you can 
eat“-Barbecue geben, für das eine Anmeldung durch den Kauf 
von Essens-Bons erwünscht ist. Die Bons können Sie direkt in un-
serem Clubrestaurant bei Metin kaufen.
Anmeldungen bitte bis zum 17. Juli. Weitere Infos sowie die Preise �n-
den Sie auf unserer Website unter www.etc-eppelheim.de. Wir freuen 
uns auf einen tollen gemeinsamen Abend.

Ergebnisse Medenrunde: Aufstieg der Damen

Die Damenmannschaft des ETC. Foto: Alina Zito

Nachdem sich unsere Damen 2 bereits in der vergangenen Wo-
che den Aufstieg sichern konnten, sind nun auch die Damen des 
ETC mit dem 8:1-Sieg gegen Eschelbronn am vergangenen Sonn-
tag in die nächste Liga aufgestiegen. Für die Damen ist dies der 
zweite Aufstieg in Folge. Herzlichen Glückwunsch!

Herren 55 siegen gegen VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau
Am vergangenen Samstag bestritten die Herren 55 ihr letztes 
Spiel gegen den VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau und siegten 
mit 5:1. Sie belegen damit den 2. Tabellenplatz. Auch unsere Ju-
nioren der U18 konnten an diesem Wochenende einen 5:1-Sieg 
gegen Schriesheim mit nach Hause nehmen. Unsere Juniorinnen 
U18 spielten ebenfalls gegen Schriesheim. Am Ende reichte es 
aber leider nur für ein Unentschieden. Am vergangenen Sonntag 
siegten außerdem unsere Herren mit einem souveränen 9:0-Sieg 
und belegen damit aktuell den 2. Tabellenplatz.

Die Überraschung war groß und die Freude auch: Der Spieletre� 
und die Gedächtnistraining-Gruppe des BürgerKontaktBüros 
durften sich über eine großzügige Spiele-Spende freuen. Ermög-
licht wurde diese von „Eppelheim backt!“-Buchautorin Sabine 
Geschwill, die den gesamten Verkaufserlös des in kürzester Zeit 
ausverkauften Backbuchs zur Förderung und Würdigung des Eh-
renamtes in Eppelheim zur Verfügung gestellt hat. In Absprache 
mit der „IG Eppelheimer Vereine und Organisationen“ als Her-
ausgeberin des Buches und ihrem Vorsitzenden Thomas Hübler 
wurde festgelegt, dass mit einem Teil des Erlöses beispielsweise 
im kommenden Jahr im Mai ein „Tag des Ehrenamtes“ mit Ehren-
amtsabend mit�nanziert werden soll. Mit dem Restbetrag wird 
bedarfsgerecht und zielgerichtet das Ehrenamt unterstützt. Den 
Anfang machte die Spiele-Spende an das BürgerKontaktBüro. 
Bislang mussten Doris Bieniek und Christa Burkhardt als Leiterin-
nen des Spieletre�s und der Gedächtnistraining-Gruppe Materia-
lien und Spiele aus ihrem privaten Bestand zu den wöchentlichen 
Tre�en ins „Haus der Begegnung“ mitbringen. 
Durch die Anscha�ung sind jetzt die beliebtesten Karten-, Ge-
sellschafts- und Gedächtnisspiele wie „Mensch ärgere dich nicht“, 
Rommé, das Zahlenspiel „Rummikub“, „Wortkönig“ und Schlager-
star-Memory in ausreichender Menge und seniorengerechter 
Ausführung vor Ort. Die beiden Leiterinnen freuten sich über diese 
�nanzielle und logistische Entlastung. Die Vorstandschaft des Bür-
gerKontaktBüros bedankte sich sehr herzlich bei Sabine Geschwill 
für die schöne Spiele-Spende. „Der Spieletre� wird jetzt noch ab-
wechslungsreicher und auch unsere Gedächtnistraining-Gruppe 
pro�tiert davon“, freute sich die zweite Vorsitzende Ilse Bührer. 

Sabine Geschwill

DJK Gymnastik

Seniorengymnastik und Ü55
Endlich ist wieder Sommer und wir trainieren im Freien auf der 
Rasenfläche vor der Judohalle.
Seniorengymnastik: Training mit sanften Bewegungsabläufen 
für die Ausdauer, den Gleichgewichtssinn und die Beweglichkeit 
der Gelenke
mittwochs von 18 bis 19 Uhr mit Bärbel Groll, Telefon 06221/
76 71 75 und Doris Ibele, Telefon 06221/7 27 11 66 oder 0174/ 
3 03 39 78
Ü55-Frauengruppe: Rücken-, Bauch-, Beine- und Po-Training
donnerstags von 9.30 bis 10.30 Uhr im Freien, bei Regen in der 
Judohalle, Boschstraße 10-12 mit Doris Ibele, Telefon 06221/
7 27 11 66 oder 0174/3 03 39 78.

DJK Line Dance
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Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Der MSC Eppelheim lädt ein zur ordentlichen Jahreshautpver-
sammlung am

Freitag, 15. Juli 2022, um 19 Uhr
im Gasthaus „Zum Lausbub“ Eppelheim, Friedrich-Ebert-Straße 29.
Tagesordnung
  1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden / 
      Genehmigung Protokoll 2021
  2. Ehrungen
  3. Bericht des 1.Vorsitzenden
  4. Bericht der Sportleiterin
  5. Bericht des Schatzmeisters
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Feststellung der Anwesenden und Stimmberechtigten
  8. Bestimmung des Wahlausschusses
  9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen:
       a ) 1. Vorsitzende/r
       b) Schriftführer/in
       c) Sportleiter/in
       d) Beisitzer/in
       e) Delegierte/r für den ADAC Nordbaden
11. Anträge *
12. Verschiedenes und Informationen
Eppelheim, den 20.06.2022 
Für den Vorstand Jürgen Brause, 1. Vorsitzender

Schützenvereinigung

Schützen holen zahlreiche Titel nach Eppelheim

Das Foto zeigt Elke Sommer (v. l.), Ferenc Jakab und Margarita Ja-
kab. Foto: SVgg Eppelheim

Über zwei komplette Wochenenden hinweg fand im Juni in Phi-
lippsburg die Landesmeisterschaft Standard des Bundes Deut-
scher Sportschützen (Landesverband 5 Rheinland-Pfalz) statt. 
Von der Schützenvereinigung Eppelheim gingen zwei Schützin-
nen und ein Schütze an den Start. Trotz der starken Konkurrenz 
konnten sich die Eppelheimer behaupten – Elke Sommer sowie 
Margarita und Ferenc Jakab hatten insgesamt 23 Starts bei der 
Landesmeisterschaft und absolvierten die jeweiligen Disziplinen 
mit Bravour.
Margarita Jakab errang zweimal den Titel Vize-Landesmeisterin 
in den Disziplinen Dienstsportgewehr geschlossene Visierung 
100 Meter und 300 Meter.
Landesmeister in der Disziplin Sportgewehr Selbstlader KW op-
tische Visierung wurde Ferenc Jakab. Daneben sicherte er sich 
mit dem Selbstladegewehr Kleinkaliber 50 Meter sowohl in der 
Zeitserie als auch in der Präzision den zweiten Platz. Außerdem 
belegte Ferenc Jakab zwei dritte Plätze und einen fünften Platz.
Unsere Schützin Elke Sommer ging sogar in 14 Disziplinen an den 
Start. Dabei waren Disziplinen mit der Pistole und dem Revolver 
(Präzision, Zeitserien und Speed) sowie verschiedene Starts mit 

dem Selbstladegewehr Kleinkaliber auf 50 Meter (Präzision, Zeits-
erie und Symbolscheibe). Insgesamt gewann Elke Sommer neun 
Mal den Titel Landesmeisterin. Außerdem wurde sie drei Mal 
Zweite, ein Mal Dritte und ein Mal Vierte bei diesen Landesmeis-
terschaften.
Daneben nahm auch unser Mitglied Lutz Fießer an den Landes-
meisterschaften teil. Er startete jedoch für seinen Zweitverein 
PPS Team 1993 Philippsburg. Lutz Fießer startete in 27 Diszipli-
nen und neben fünf Landesmeistertiteln belegte er jeweils fünf 
zweite und dritte Plätze.
Nun warten die Teilnehmer der Landesmeisterschaft auf die Ver-
ö�entlichung der Limitzahlen für die Deutsche Meisterschaft und 
ho�en auf möglichst viele Startmöglichkeiten bei diesen natio-
nalen Wettbewerben.
Wir gratulieren unseren Schützen zu diesen hervorragenden Ergeb-
nissen bei der Landesmeisterschaft 2022 und wünschen weiterhin 
„Gut Schuss“.

TVE Leichtathletik | www.tve-leichtathletik.de

Hochklassige Leichtathletik

Am kommenden Wochenende (16. und 17. Juli) ist der TV Eppel-
heim Ausrichter gleich zweier hochklassiger Veranstaltungen: 
der Badischen Meisterschaften im Mehrkampf U16 sowie der 
Blockwettkämpfe U14/U16.
Mit insgesamt 326 gemeldeten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern liegt die Anmeldezahl beinahe wieder auf Vor-Corona-Ni-
veau. Der TVE ist mit 20 Nachwuchsathletinnen und Nachwuch-
sathleten am Start, allein drei von ihnen sind in ihren jeweiligen 
Alters- und Wettkampfgruppen auf Platz 1 gesetzt. Zudem haben 
die Sportlerinnen und Sportler des TVE auch in den Mannschafts-
wertungen der M14 und W14 gute Chancen auf einen Sieg. Dem 
anspruchsvollen 9-Kampf in der Altersklasse M14, der sich über 
beide Tage erstreckt, stellt sich mit Jonathan Hoffleit ebenfalls 
ein Eppelheimer Leichtathlet.
Im Rahmen der Meisterschaften wird die neue Stabhochsprung-
anlage o�ziell erö�net, die mit Zuschüssen des Badischen Sport-
bundes und der Stadt Eppelheim sowie mit Spenden und Abtei-
lungsmitteln realisiert werden konnte. Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei unseren Spendern WST GmbH, Orth Recycling GmbH, 
RA Harald Andres und der Heidelberger Volksbank eG herzlich 
bedanken!
Grillgut, Getränke, Ka�ee und Kuchen sind ausreichend vorhan-
den und machen die Hans-Stephan-Sportanlage in der Kirchhei-
mer Straße in Eppelheim am kommenden Wochenende zu einem 
lohnenswerten Ziel für Sportlerinnen und Sportler, Eltern und 
Besucher. Wir freuen uns auf Sie!
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Zusammenhang nochmals auf das gesetzliche Rauchverbot im 
Wald im Zeitraum vom 1. März bis 31. Oktober hin. Die vorsätzli-
che oder fahrlässige Missachtung der Sperrung oder Verstöße ge-
gen das Rauchverbot im Wald sind ordnungswidrig und können 
mit erheblichen Bußgeldern belegt werden.  
Das Kreisforstamt bittet um Einhaltung der Sperrungen und ruft 
dazu auf, entdeckte Feuer umgehend per Notruf der Feuerwehr 
oder der Rettungsleitstelle unter der Notfallnummer 112 zu mel-
den.
Die entsprechende Allgemeinverfügung ist auf der Kreis-Homepage 
unter www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachungen abrufbar.

AVR

Umgang mit der BioEnergieTonne im Sommer
Tipps gegen lästige Plagegeister und üble Gerüche
Wer kennt es nicht? Man will nur eben den Biomüll rausbringen 
und beim Ö�nen der BioEnergieTonne steigt ein unschöner Ge-
ruch direkt in die Nase, während umherkriechende Maden aus 
dem Behälter grüßen. Da heißt es bei vielen: Nase zu und durch. 
Das muss nicht sein. Hier unsere Tipps, damit der Gang zur Bio-
EnergieTonne nicht zum Albtraum wird:
- Im Sommer die Küchenabfälle am besten in verschließbaren 
Behältern sammeln und diese möglichst täglich in der BioEner-
gieTonne entleeren. Nasse, faulende oder stark riechende Abfälle 
in ein wenig Zeitungspapier einwickeln, bevor diese in die Tonne 
gegeben werden.
• Unmittelbar nach der Leerung eine Lage Eierkartons oder 

zerknülltes Zeitungspapier als Zwischenschicht in die Tonne 
werfen. Bitte kein beschichtetes Hochglanzpapier aus Maga-
zinen nutzen. Tageszeitungen oder die kostenlosen Regio-
nalzeitungen eignen sich wunderbar.

• Ein möglichst kühles, vor allem aber schattiges Plätzchen für 
die BioEnergieTonne auswählen. Denn Hitze fördert die Zer-
setzung und Verwesung.

• Wichtig: Die Biotonne sollte auf keinen Fall in geschlossenen 
Räumen oder Garagen aufgestellt werden. Dort ist die Luft-
zirkulation zu gering, wodurch sich Pilzsporen in der Raum-
luft ansammeln können.

• Gras- und Grünschnitt sollten nach Möglichkeit etwas ange-
trocknet sein, bevor sie in die Tonne kommen.

• Reinigen Sie Ihre BioEnergieTonne regelmäßig mit klarem 
Wasser (ohne Spülmittel).
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 % zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit Umweltauswirkungen – keine 
CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-medien.de

TVE Turnen

Die Turnabteilung stellt vor: 

NEU ­ ab sofort! ­ NEU ­ ab sofort!

Ganzkörperfitness – Fit von Kopf bis Fuß & Fit von Fuß bis Kopf                                                                          
Montag 10 – 11 Uhr Philipp­Hettinger­Halle

Fit durch Bewegung                                                                                                                                                                            
Montag 11 – 12 Uhr Philipp­Hettinger­Halle

NEU ­ ab sofort! ­ NEU ­ ab sofort!

Bewegung statt Schonung! & Dehnen und Entspannen                                                                                                  
KURS mit 12 Einheiten                                                                                                                                              
Freitag 10.30 – 12 Uhr Philipp­Hettinger­Halle                                                                                                                                                                                                        

                                  Infos unter www.turnverein­eppelheim.de

          NEUGIERIG???                                                         
Komm und mach mit!      Schnuppern erlaubt!!   
Wir freuen uns auf Zuwachs und Interesse !!

Informationen, Kulturelles

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

Spenden für kurdische Familie
Wir von der Eppelheimer Flüchtlingshilfe sind sehr glücklich, 
mitteilen zu können, dass die kurdische Familie mit zwei 8 und 9 
Jahre alten Kindern Ende Juli wieder nach Eppelheim zurückkeh-
ren darf. Sie war vor fast zwei Jahren bei Nacht und Nebel abge-
schoben worden. Die Eltern können ab 1. August ihre Ausbildung 
beziehungsweise Arbeit im Grenzhof wieder aufnehmen. Nun 
haben sich alle Bemühungen zu einer Wiederkehr gelohnt.
Aktuell bitten wir ganz konkret um folgende Sachspenden: 1 Her-
renfahrrad, Kühlschrank, Herd, 2 Kinderbetten, Regale, Bettzeug 
und Bettwäsche für alle 4, 2 Schulranzen, Handtücher. Ebenso 
werden für den Neuanfang Geldspenden dankend angenom-
men. Wer die Familie unterstützen möchte, kann gerne spenden 
auf das Spendenkonto bei der evangelischen Kirchengemeinde 
Eppelheim: IBAN DE17 6725 0020 0001 5113 51, Verwendungs-
zweck: „Eppelheimer Flüchtlingshilfe Familie G“.
Kontakt: Gudrun Meybier, Telefon: 06221/76 46 60, E-Mail: 
g.meybier@web.de 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Waldbrandgefahr: Kreisforstamt sperrt Feuer- und Grillstel-
len in allen Wäldern im Rhein-Neckar-Kreis
Nachdem am Fronleichnamswochenende bereits die Grillstellen 
in den Wäldern der Rheinebene wegen akuter Waldbrandgefahr 
gesperrt werden mussten, weitet das Kreisforstamt die Sper-
rungen nun auf das gesamte Kreisgebiet aus. Die Sperrung gilt 
ab Donnerstag, 14. Juli, und bis auf Widerruf für alle Feuer- und 
Grillstellen, die sich im Wald oder am Waldrand be�nden. Zum 
kommenden Wochenende wird eine neue Hitzewelle erwartet, 
die auch im Kraichgau und Odenwald Temperaturen deutlich 
jenseits der 30-Grad-Marke bringen soll.  
„Die vorgesagten hohen Lufttemperaturen und der ausbleibende 
Regen lassen uns leider keine andere Wahl“, erklärt Manfred Ro-
bens, Leiter des Kreisforstamtes. „Wir müssen den Wald in dieser 
brenzligen Situation unbedingt vor zusätzlichen Gefahren und 
Belastungen schützen. Da bei dieser Witterung jeder Funke ei-
nen Waldbrand auslösen kann, müssen die Grillstellen leider ge-
schlossen werden.“ Vorsorglich weist das Kreisforstamt in diesem 




